
HOTEL METROPOLE-MONOPOL
HAUS I. RANGES. WILHELMSTR. 8 —10.

GARLTON-REST AURANJ
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
--------- Kur- und Fremdenliste. - —

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Vierteljahr Mk. 30. , für einen
Monat Mk. 15.—, für Selbstabholer, frei Haus Mk. 40. , Mk. 20.-—, ^mze ne
Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 2.—, mit der Tagesfremdeniste un
:- : dem Kurhausprogramm Mk. 1.50.

=- - . - ■ Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. —

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk. 2.50, die 60 mm
breite Reklamezeile Mk. 6. —, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 8.<—, die 84 mm breite
Reklamezeile an Vorzugsplätzen Mk. 10 , Kino- und Vergnügungsanzeigen Mk. 3. —, 7.—-,
9 — u. Mk. 11.— Auswärtige Anzeigen Mk. 4.—» 8.—, 10.— und Mk. 12. Anzeigen¬
annahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vor geschriebenen Tagen wird

- . . keine Gewähr übernommen . —-

Nr. IIS.

^lt # HA üSW,es ®ADt
Das I. Festkonzert.

Ami Dienstag , den 2. Mai, eröffnet Musikdirektor Carl
Schurichit den Reigen der im Mai von der Kurverwaltung
vorgesehenen 6 Festkonzerte mit dem ersten Konzert,
für welches er ein sehr effektvolles Programm aufgestellt
hat und' zwar die Mozart -Variationen von Reger und
die grosse Tondichtung „Zarathustra “ von Richard
Straus®. Als Solistin ist Frau Grete Stückgold
gewonnen , die bekanntlich gerade als Liedersängerin
einen sehr grossen Ruf besitzt und Lieder von Reger
und Strauss zum Vortrage bringen wird.

Mosel- u. Rheinweine
liefert preiswert

3UUUS DUMCKE
Eltville a . Rhein

seit 1849

Für den Bunten Künstler-Abend
morgen Sonntag ist es der Kurverwaltung gelungen,
anstelle des verhinderten Herrn Grüning den durch sein
Auftreten im Kurhaus und in der Literarischen Gesell¬
schaft wohlbekannten Herrn Josef Siener, Wien, als
Conferencier zu gewinnen , er wird neben heiteren
Dialekt-Vorträgen auch heitere Erlebnisse aus seinem
Bühnenleben und Erlebnisse mit seinen berühmten
Kollegen wie Kainz, Mitterwurzer , Girardi etc. zum
Vortrage bringen . Kein; Fremder für Wiesbaden ist aucn
dier berühmte Kunstpfeifer Charles Whistler , der ein
unbekanntes Programm mit Kompositionen vonGounod,
Christine usw. bringen und sich auch als Stepptanzei
bekanntmachen wird . Die moderne Tanzkunst ist duich
Fräulein Hildegard Wernecke vertreten . Die jugend¬
liche Koloratur -Soubrette Nelly Michael-Böhme vervoll¬
ständigt das Programm durch einige Opern- un

in neues Bankgebäude in Wiesbaden.
Die Bank für Handel und Industrie

tarrrxstädter Bank) hat ihre neuen Bankräume in ihrem
ause Taunusstr . Nr . 3, dem früheren „Hotel Alleesaal ,
Benutzung genommen. Dass es sich als nötig erwies,

e bisher mietweise innegehabten Lokalitäten gegen
'össere zu vertauschen , ist ein deutlicher Beweis datm,
isis auch diese seit 11 Jahren hier ansässige Grossban c
■verstanden hat , ihrem Geschäft in Wiesbaden und
mgebung eine bedeutende Ausdehnung zu geben. ie
riesbadener Filiale der Darmstädter Bank ist bervor-
igangen aus drin im Jahre 1865 gegründeten Pnvat-
mkgeschäft des Herrn Martini Wiener, welches sich
m Anfang an in dem nunmehr nach 57 Jahren vei-
ssenen Hause Taunusstr . Nr . 9 befunden hat . Welch
rosses Geschäft aus jenen kleinen Anfängen sich ent-
iekelt hat, davon zeugt das stattliche Haus , davon
:ugen die ca. 150 Angestellten, welche seine Räume
it ihrer emsigen Tätigkeit erfüllen.

Das neue Bankgebäude ist ein imposanter Sandstein-
iu, der in seiner hellen Farbe der unteren Iaunus-
rasse und dter 1Imseburm des Kochbrunnens zur

Samstag » 29 . April 1922.

klassische Operetten-Arien. Die Klavierbegleitung hat
Herr S. Wolligem, uth aus Frankfurt a. M. übernommen.

Volks-Abend.
Die Kurverwaltung hat für Montag , den 1. Mai,

einen Volks-Abend vorgesehen;, der um 7)4 Uhr _mit
einem Massenchorvortrag, , ausgeführt von den, hiesigen
Arbeitergesangvereinen unter Leitung des Kammer¬
musikers Otto Höser , seinen Anfang nimmt. Die mit¬
wirkenden Gesangvereine werden während des Abends
auch noch Einzelchöre zu Gehör bringen , wie auch das
Kurorchester eine Reihe prächtiger Orchesterstucke aus¬
führen wird . Der Eintrittspreis beträgt ab 7 Uhr 3 Mk.

Tanzspiele.
Auf die mimischen Taiizspiele des ehemaligen Ballett¬

meisters und Solotänzers des Frankfurter Opernhauses
Willy Godlewski mit seiner Partnerin Gitta Cucuel am
Mittwoch kommender Woche im grossen Saale des Kur¬
hauses sei heute schon hingewiesen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Die Gesellschaft der Alten Instrumente, die am2. Mai

8 Uhr im Kasino ein Konzert veranstaltet , bringt die
II. Symphonie von Brand, Variationen von Haendel, Der
Bach von Ayrton , Konzert für Viola d’Amore von Asioli
und Konzertstücke von Mondo,nville (Quartett und
Lauiten-Harfe). Kartenvorverkauf bei Stoppler und
Rettenmayer.

J. BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

zeigt die

NEUEN
MODELLE

— Wagners „Tristan und Isolde“ ist in der Neu¬
inszenierung morgen Sonntag folgendermaßen besetzt.
,Isolde“ Emilie Erick, „Brangäne “ Lilly Haas, „Tristan*
Christian Streit», „König Marke“ Alexander Kipnis,
, Kurwenal“ Geerd Herrn Andre , „Junger Seemann,“
Ludwig Hoffmann, „Melot“ Fritz Mechler, „Hirt “ Hei,nr.

Zierde gereicht. Das Vorderhaus gliedert sich durch
einen stark betonten Gurtsims sehr glücklich, in einen
in die Breite wirkenden Unterteil , die Bank, und einen
mit vielen flachen,Pilastern nach,oben strebenden oberen
Teil, das Bürohaus , das in turmartig ausgebildete Eck¬
teile endigt. Beim Eintritt dtircb den,marmorumkleideten
Vorraum wird man überrascht durch die zweckmäßige
Anordnung , dass sich schon hier der Strom des Publi¬
kums teilt : links gelangt man durch einen- kurzen
Durchgang in die Kassenhalle, rechte durch einen
säulenumstandenen Vorplatz in die Effekten- bzw.
Börsenabteilung , während in der Mitte Aufzug und
Marmortreppe zu den oberen Direktionsräumen und den
Büros der Obergeschosse führen . Die Kassenhalle, in
zartem grau und, grün , mit ihrem, in schwarzem, und
weissem Glas fein ornamentierten Tonnendäch , ihrem
Mosaikboden und! ihren zahlreichen Perspektiven in die
sich auf allen, Seiten anschliessenden Arbeitsräume, Zu¬
gänge und Sitzpdätze, wirkt warm und, festlich. Man,
wird gefesselt durch die Übersichtlichkeit der An¬
ordnung , die schöne Symmetrie, die Einheitlichkeit der
Linien, die Gediegenheit der Eichenholzarbeit und nicht
zum wenigsten durch zwei überraschend schone, an den

56 . Jahrgang

Schbrn. Die Inszenierung leitet Intendant Dr . Hage-
mann, Dirigent ist Arthur Rother, die technisch-dekora¬
tive Einrichtung der von Lothar Sehenck-von Trapp ge¬
zeichneten Bühnenbilder wurde von Theodor Schleim
besorgt.

— „Der Dieb des Glücks“, eine heitere Oper
(Sch,eimenspiel) in drei Akten von Bernhard Schuster,
ist vom Intendanten Dr . Hagemann für das Staatstheater
angenommen worden und' wird im Herbst 1922 seine
Uraufführung erleben.

— Die Woche im Staatstheater (Grosses Haus).
Sonntag , den 30. April1, bei aufgehobenem Abonnement,
in neuer Inszenierung : „Tristan und Isolde“ Anf. 5)4
Uhr . Montag , den 1. Mai, Ab. C : „Zwangs¬
einquartierung “, Anf. 7 Uhr . Dienstag , den 2., Ab. D,
zum ersten Mate : „Tanzspiele“, Anf. 7 Uhr . Mittwoch,
den 3., bei aufgehobenem Abonnement, Der Ring des
Nibelungen , Vorabend : „Das Rheingold“,, Anf. 7 Uhr.
Donnerstag , den 4., Ab. C : „La Traviata “, Anf. 7 Uhr.
Freitag , den 5., Ab. A: „Die verlorene Tochter “, Anf.
7 Uhr . Samstag, den 6., bei aufgehob . Abonnement:
„Carmen“, Anf. 6)4 Uhr . Sonntag , den 7., bei auf¬
gehobenem Abonnement , Der Ring des Nibelungen,
1. Tag : „Die Walküre“, Anf. 5)4 Uhr.

Bankkommandite

Sienold.uon stuttertieim&Co.Wieshadcn
Kommandite der Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurta.M.
Wilhelmstr . 48 Wiesbaden WflheUnstr. ^
(HotelKaiserbad ) WieSOdOCn (Hotel Kaiserbad)
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ). „

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 5829 , 5830 , 6306 . _

— Wochenspielplan im Kleinen Haus. Sonntag, den
30. April, nachmittags , bei aufgehobenen Stammkarten,
Sondervorstell . : „Fräulein Julie“, hierauf : „Gläubiger “,
Anf. 3 Uhr ; abends,, bei aufgehobenen Stammkarten:
„Der keusche Lebemann“, Anf. 7 Uhr . Montag , den
1. Mai, Stammreihe 5 : „Die Marquise von Arcis“, Anf.
7 Uhr . Dienstag,, den 2., Stammreihe 3 : „Ostern “, Anf.
7 Uhir. Mittwoch , den 3., Stammreihe 4 : „Börsenfieber“,
Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 4., bei aufgehob . Stamm¬
karten, Schüler - Sondervorstellung;, Möllere - Abend:
„Zierpuppen *, hierauf : „Der eingebildete Kranke“, Anf.
7 Uhr . Freitag , den 5., Stammreihe 2 : „Die Marquise
von Arcis“, Anf' 7 Uhr . Samstag; den 6., Stammreihe 1,

Fortsetzung *auf der 3.. Seite.

Gurtbogen des Glasdaches aufgehängte Beleuchtungs¬
körper.

Als ein besonderer Vorzug dürfte es wohl von dem
Wertpapiere kaufenden Publikum empfunden werden,
dass der Raum der Börsenabteilung von dem des Kassen¬
verkehrs abgesondert ist, wodurch ein intimeres und
diskreteres Bedienen der Effektenikäufer und -Verkäufer
erreicht wird.

Von der Halle führt eine Treppe in den. Tresor-
vorraum hinab, dter sich unter Betonung dies Charakters
eines steinernen Gewölbes durch die edle Behandlung
der Wände und Decken, wie auch durch die Eigenart
seiner Beleuchtungskörper auszeichnet . Dieser Vor¬
raum ist durch eine breite Barriere in einen Arbeitsraum
der Tresorbeamten und einen mit Lederpolstern in vor¬
nehmer Schlichtheit geschmückten Warteraum getrennt,
um den sich die Kabinen für die Mieter von Schliess-
fächern gruppieren . Von dtem Vorraum führen zwei
schwere , in Bronzefarbe gehaltene moderne Stahlpanzer¬
türen, in das eigentliche Tresorgewölbe , welches, nach
dien Regeln neuzeitlicher Technik überaus massiv erbaut,
in seiner imponierenden Grösse sicherlich den weitest¬
gehenden Ansprüchen gerecht wird.
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Ausflug mit dem Kurauio : 1.80 Uhr: Saalburg-Bad
Homburg . Tagesfahrt : 10 Uhr : Schloss Schaumburg , zurück'
über Katzenelnbogen.
Vorverkauf von Fahrscheinen , Wochentags von 9—6 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr im Städtischen YerkehrsbUro,
Theaterkolonnade.

Nachmittags -IConzerh
4 ^ 51^ Uhr . 172 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Konzertmeister W. Kleemann.

(Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ).

1. Ouvertüre zu „Die Entführung aus
dem Serail “ . W . A. Mozart

2 . Perpetuum mobile . F. Ries
3. Finale aus „Die Hugenotten “ . . G. Meyerbeer
4. Estudiantina , Walzer . E. Waldteufel
5. Loreley-Ouverture . W. Wallace
6. Polonäse , A-dur . F . Chopin
7. Fantasie aus „Der Postillon von

Lonjumeau “ . A. Adam
8.  Freundschaftsmarsch. P . Sousa

Ab 8 Uhr abends:

Grosser Ball
2 Bail - Orchester.

JAZZ - BAND.

Wiesbadener Badetslatf
Eintrittskarte für Nichtabonnenten : 50 Mark«

Vorzugskarte für Abonnements - und Kurtaxkarteninhaber:
20 Bilark , mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vor¬

zuzeigen und bis 6 Uhr abends zu lösen.
Garderobegebühr :. 2 Mark.

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Samstag, den 29. April 1922. 123. Vorstellung.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

Aufgehobenes Abonnement.
□ie Boheme

Szenen aus Henry Murgers „Vie de Boheme“ in vier Bildern
von G. Giacosa und L. Illica.

Deutsch von Ludwig Hartmann.
Musik von Giacomo Puccini.

Personen:
Rudolf, Poet . . Fritz Scherer.
Schaunard , Musiker . . . . . . Ludwig Flaschner.
Mar cell, Maler . . . . Nicola Geisse-Winkel,
Collin, Philosoph . Alex . Kipnis.
Bernard, , der Hausherr . Friedrich Schmidt.
Mimi . Gertr . Geyersbach.
Musette . . . . Marta Bommer.
Alcindor . . . . . . . . . . Fritz Mechler.
Parpignol . . Hans Schuh.
„ ,,, , ( Heinrich Preuss.
Zollbeamte . j Friedr Sctmidt .
Studenten , Bürger , Soldaten , Näherinnen , Verkäufer und

Verkäuferinnen , Buben, Mädchen usw. -
Handlung um 1830 in Paris.

Musikalische Leitung : Prof . Franz Mannstaedt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 >/2 Uhr.

Sonntag , 5 >/s Uhr : In neuer Inszenierung : „Tristan und
Isolde“. Aufgehobenes Abonnement.

Samstag, den 29. April 1922. Nr . 119. j ;
Kleines Haus (Residenztheater) :

Samstag, den 29. April 1922. 84. Vorstellung.
Aufgehobene Stammkarten.

Der keusche Lebemann
Schwank in drei Akten

von Franz Arnold und Ernst  Bach.
In Szene gesetzt von Max Andriano.

Personen:
Julius Seihold, Fabrikant . . Max Andriano
Regine, seine Frau . Amalie Laudien
Gerty , deren Tochter . Helga Reimers
Max Stieglitz , Kompagnon von Seihold . Bernhard Herrmann
Maria Rainer . Helga Nielsen
Walter Riemann . Gustav Albert
Heinz Fellner . Karl Ludwig Diehl
Hilde ) „ , Lore Siegert
Wally ) Freundinnen von Gerty . . . ^ ny Portzehl
Anna, Dienstmädchen bei Seibold . . . Seltne Koller
Ein Droschkenkutscher . Guido Lehrmann

Ort der Handlung : Eine mittlere deutsche Provinzstadt.
Spielleitung : Max Andriano.

Nach dem ersten Akt tritt eine Pause von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9 >/r Uhr.

Sonntag , nachmittags 3 Uhr : Sondervorstellung : „Fräulein
Julie “. Aufgehobene Stammkarten,
abends 7 Uhr : „Der keusche Lebeiuann “, Aufgehol».
Stammkarten.

Renzert -Flügel Vertreter

>

Nr . 119.

Jeder Fremde liest das „BadeM&tt «̂

Wäntef, JCostüme, Weiber,
Cfegante JUafs-Sdjneiberei A

Woberne Weiberstoffe
Seibenwaren

Langgasse 20.

Dresdner Da
'WifQefmstrasse% Ccke 'RQeinstrasse

nk TiCrnfe D
ZefefonatiscQfüsse

Tiesdaben
für Terneerßeßr Tlr. 590a, 5901, 5902, 5903, 5904,
für Stabteerßetjr Tlr. 5905, 5906, 59°t, ~S9° & 5909•

Lederwaren
Kofferhaus

\ß Wißt *3*  J Grosse*  Burgstr .lU
^ ^ »« mm*****^  Parterre a.1.Etage.- 12 Schaufenster.

Original

Mädler - Koffer
zu Üaialog -Preisen

Spczialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

H. BETZ
ür*Burgstrasse B

Telefon 6584 Telefon 658«

Bierstube Ort TUS Lan §g asse 7
Pilsner Urquell ■ Wm RW Telefon 6465 ^ s

Weinrestaurant

Erstkiass . Küche tu Rheing . Qewächi®

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Adeinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
Wir bitten am Beachtung unserer Sdiaafenster Ecke Kirchgasse und Friedrldistrasse and unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe den»Berliner Hot

Gänzlich von der Tresorabteihing getrennt liegen im
vorderen Teile des Kellergeschossfes Räume für die
Expedition , für de eigene Buchbinderei , für Trans¬
formatoren , Aufzugsmasehimem, Rohrpostmotor und
Heizung.

Zwiei Innentreppen (ausser der oben erwähnten
Haupttreppe ) verbinden die Erdgescbossräume mit dem
ersten Obergeschoss , wo sieh, ausser einem sehr ge¬
räumigen Arbeitsraum , den Räumen; des Sekretariats
und der Rechtsabteilung , die mit vornehmer Gediegenheit
ausgestatteten Arbeitsräume und! Sprechzimmer der
Direktion befinden. Es ist dadtuirch für eine individuali¬
sierende Bedienung der Kundschaft , die sich die
Direktion der Bank zur besonderem Aufgabe macht, in
reichem Maße vorgesorgt . Sehr schön wirkt der
Sitzungssaal , bei! dem durch; hervorragend ! gelungene

Abstimmung, der Farben , Möbrf und Beleuchtungs¬
körper ein Raum vom ruhigster Wirkung geschaffen
worden ist.

Für die Sicherheit der Barikräume ist durch eine
Wächterkontrolle , Alarmvorrichtung und elektrischen
Fernschluss der Türen in jeder Weise Vorsorge ge¬
troffen.

Nicht umerwähht ist zu; lassen, dass selbst Weg¬
unfertigen Gelegenheit geboten ist die unteren; Bank¬
räume zu besuchen, da durch dien ebengelegenen
Eingang die Krankenfahrstühle nicht nur bis zui den
Schaltern herangefahren 1, sondern auch in die unteren
Direktionsräume geleitet werden können.

Die Bank hat bekanntlich1 vor nicht langer Zeit mit
der Nationalbamk  für Deutschland eine enge Ver¬

bindung geschlossen mit uneingeschränkter gegen¬
seitiger Haftung der zusammen mehr als eine Milliarde
Mark betragenden eigenen;Kapitalien und Reserven. Ein
diese „Bankengemeinschaft" bildet das oben beschriebene
neue Gebäude gerade in Wiesbaden mit seinem grossen
internationalen Verkehr und in ‘unmittelbarer Nähe des
von allen Fremden besuchten Kochbrunnens eine
würdige und wirkungsvolle Repräsentation.

Der Umbau, die Ergärizung und die Ausstattung des
Gebäudes lagen in den. Händen des bewährten Archi¬
tekten und Stadtverordneten Fritz  H i 1d n e r,  der
hier wiederum einen schönen- Beweis seines grossen
Könnens geliefert hat . Für die Arbeiten und Lieferungen
sind fast ausschliesslich einheimische Handwerker und
Lieferanten herangezogen worden , deren Leistungen*
ebenfalls Lob gebührt.

Gas

Schw

91

(Tee o. a.

Kartenv
Tischvoj

St«

Thermal- ,
stoffbäder,
Wärmebel
elektrische
und Sand
Wiesbader
ätherische:

meueimstudiert
7 Uhr . Sonn
Stammkarten
Anf. 3 Uhr ;’
«Der keusche

bis



Nr . 119. Samstag, den 29. April 1922. Wiesbadener Badeblatt, Samstag, den 29. April 1922. Seite 3. 1

r) ;
tellung.

n

ach.
,no.

Andriane
ie Laudien
1 Reimers
bard Hermann
s Nielsen
av Albert
Ludwig Diehl
Siegert
Portzehl

e Koller
) Lehrmann
3rovinzstadt.

2 Minuten ein.
etwa 9 >/r Uhr.

lg : „Fräulein

u“, Aufgehoh.

retar
IEUENBEM
leBnrgsfett

l
L 5904,
L 5909-

sr

r i
&&9
liefern 6684

rant
Qewächs®

für

Hot

inkter gegen¬
eine Milliarde
Reserven. Für
n beschriebene
einem grossen
irer Nähe des
riinnens eine
n.
usstattung des
ährten Archi-
ildner,  der
eines grossen
id Lieferungen
ndwerker und
n Leistungen

Nr . 119.

SIHPLICISSIHUS Erste, führende, vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens.
Webergasse 37

Direktion:
J. Alexandroff.

\
Telephon 1028.

Täglich 8 Uhr : Heitere Abendunterhaltungen mit musikalischen Darbietungen
Gastspiel  Archimedes bastspiei

Weltbestbekannter und phänomenaler Eechenkünstler.
Erna Hansen Wehnert Miss Percivani

Stimmliche Vortragskünstlerin Internationale Sängerin

VPrima Weine Souper a Mk. 70.

Paul Lanzig
Humoristisches Zaubergenie, sowie die übrigen bekannten Attraktionen.

Trocadero I. Etage
mit Jazz-Band und Tanzvorfnhrnngen. Treffpunkt der eleganten Welt.

American BarJ
Weinrestaurant  Domschenke“
Schützenhof str . 3 (an der Langgasse ) ® B IHv v
Telefon 185 Telefon 185 Bes . Max Hesselbein.

Das beliebt gewordene , allen
Ansprüchen entsprechende
- - Lokal . - -
Bekannt gute Küche und Weine.

PELICAN
Schwalbachersirasse 51. Telefon 892

Samstag und Sonntag von 8 Uhr ab

Unterhaltungsabend
Wrlnh ^IlK Pflllfi * Der sute Wein * Die  2ute Küche
yv ^ llllldUÄ I I IU & Das gemütliche Lokal
Kirchgasse 43 Fernsprecher 543 Schulgasse 10 Spezial - Ausschank M ACHOLL - M ÜNCHEN - LIKORE

täglich Eingang v.Neuh .eüen.
Ö'

IS MARKTSTRASSE ECKE GRABENSTRASSE 1. tn allen Preislagen.

Montag , den 1 . Mai 1923
Nachmittags von 4—6 1/« Uhr:

TANZ - TEE
im kleinen Saale.

JAZZ -BAND
Eintritt : 40 Mark.

(Tee o. a. und Gebäck einschl. Bedienung : 30 Mk .)
Zuschauerkarte (Galerie): 10 Mk.

einschl. Garderobegebühr.
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.
— - -- —J

^ Städtische Badhäuser=
Kaiser Friedrich-Bad

Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer-
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tymauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder ,Wasserkuren , Massagen, Moor-
und Sandbäder, Raum- und Apparat -Inhalation mit
WiesbadenerThermalwasser,WeilbacherSchwefelwasser,
ätherischen ölen , Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schiitzenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit. >»

Hör Mer
Wäsche-Ausstattungen
Hemden -Schneiderei

erfasse Ecke irniMM

J. &G. Adrian
■ ■

ßegr. 1864. — Inh.: Ad. Jacobi_& Ad Kraflt
nicht zu verwechseln U» «

mit Fa. Berthold Jacoby

Umzüge and Internat Spedition
Einlagerung in modernen Lagerhäusern und Einzel¬
kabinen , Tresors etc. — Gepäckexpedition . —

Versicherungen jeder Art. 551
Bahnhofstr. 6 Fernspr. 59 u. 6223 Auskünfte kostenlos.

r

Wilhelmstrasse 28

Spitzen-Stores und Gardinen.
Feine Tafelwasche.

V. J

Jeder fremäe liest das„ZaSe-ZIatt"

Mnnp Jahn
Modesalon

Pariser Modelle
Tel . 5172 Wiesbaüen , Wilhelmstr . 18 t-

!kinephon| rTaunusstrasse I.
Bruno Kästner der Liebling▲" •«•■v »uoiiioi ucj. jjicunug ^

e des Publikums in «
* Das Brandmal der Vergangenheit*i"Schauspiel in6Akten.*Der Kampf um den Mannt

oder ♦
Die Frau mit den lOOOToiletten2

Drama in 5 Akten. «
Beginnd. letzt.Vorstellung:8Vi Uhr. if

Hanfordere
in Hotels, Caf£s,

Wirtschaften stets das

mm ssisslslsPorislano
Stiftstr. 18 Tel. 1036

Sketsch Bühne
im

Flora -Palast
Haltest , d.Elektr . L. 1, Röderstr.

Heute Progrummwectisel:
=Das starke Stück?

Die badende Nympheh
- Der Geldbriefträger•-
Lachen Uber Lachen!

Anfang 8Vs Uhr.
Kein Weinzwang.

lSSSlSlSlSlSElSSlS

7 (Ut?'ns ûi'‘ ert: »Oie Schwestern und der Fremde“, Anf.
1r ' Sonntag , dien 7., nachmittags , bei aufgehobenen

Aiif T1,') r r Ĉn' Sondervorstellung : ..Fuhrmann Iienschel “,
" ' , Ohr ; abendis', bei aufgehobenen Stammkarten:

’,Uer  keusche Lebemann“, Anf. 7 Uhr.

Das Neueste aus Wiesbaden
bi«7 B“ Wiesbadener  Tennisturnier , das auf den 3.
Wi+teVi, 31 an^esa St war , fällt infolge der ungünstigen
Press *. )3Uu’r Der neue Tenuln wird später in der

Jesse noch bekanntgegeben werden.
AKföim̂ ^Eurhistorisches Museum. In der botanischen

te Uung wird der nassauiische Verein für Naturkunde

von jetzt an bis zum Herbst: wieder Freitags , Samstags
und Sonntags blühende lebende Pflanzen unserer Um¬
gebung ausstellen.

— Freireligiöse Erbauung. Sonntag 10 Uhr spricht
Herr Prediger Tschirn im Stadtverordnetensitzungssaal des
Rathauses über das Thema : Die Sehnsucht nach einem Heiland!
Zutritt wie immer frei für jedermann.

— Nassauischer Verein für Naturkunde. Am Mittwoch,
den 3. Mai, Ausflug der botanischen Abteilung in die Gegend
von Frauenstein . Abmarsch 2 >/z Uhr vom Bahnhof Dotzheim.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— 50000 Mark für einen BeethovenBrief. In einer

Versteigerung von Autographen in; Berlin ist ein sechs
Seiten langer Brief Beethovens an den Notar Dr . Josef
Ignaz Edler von Varena in Graz (27. Mai 1813) mit
50 000 Mk. bezahlt worden . Der Schätzungspreis für
dieses Stück betrug 25 000 Mk. Dass ein Wiener Anti¬
quar die dbppelte Summe anlegte , war schon eine Über¬
raschung.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690. j.
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„Rhelngauer Winzerstube“, Wiesbaden , Bahnhefstraße 5
. . .

Wdn. ussch. nK S . MlL ! »der Firma
T^ jefon 15 Inhaberin Martha Wilhelm»
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Verein der Kflnstleru.Kunstfreunde
Wiesbaden E. V.

. . iiiiiihii
Zur Feier des 50 -jährigen Bestehens des Vereins

finden

10 Veranstaltungen
am 12 . , 13 . , 16 . , 17 . und 18 . Mai ds . Js . im Kasinosaal,

Friedrichstrasse 22, statt.

In denselben soll eine geschichtliche Übersicht über die deutsche Kammermusik
und das deutsche Lied gegeben werden . Hervorragende Künstler werden die
unsterblichen Werke deutscher Meister darbieten . Yortragsfolge siehe Anschlag¬

säulen.

Beginn der Morgen - Konzerte H */, , Ende 1 Ulir.
Beginn der Abend - Konzerte 7 x/s» Ende 9 */* Uhr.

Der Preis für alle 10 Konzerte beträgt für Mitglieder : so und 50 Mk . der
numerierte . 4 -0 Mk . der nichtnumerierte Platz ; für Nichtmitglieder : der Platz

120 , SO und SO Bflk.
Einzelplätze 16 , IO und 8 Mk.

- Die Plätze sind Übertragbar . -

Die vorbestellten Plätze für Mitglieder sind gegen Abstempelung der Mitglieds¬
karte vom 1. Mai ab bis 6. Mai bei Moritz & Münzet, Wilhelmstr. 56, abzuholen;
nach diesem Zeitpunkt werden sie gegen Erhebungsgebühr von 1 Mk . übermittelt.
— Beitrittserklärungen neuer Mitglieder , sowie Vorbestellungen von Nichtmitgliedern
werden ebenfalls bei Moritz & Münze ! entgegengenommen . — Verkauf an Nicht¬
mitglieder vom 1. Mai ab.

Die Mitglieder werden dringend gebeten , ihre Anmeldungen bis zum 1. Mai
zu vollziehen, da von diesem Tage ab über die numerierten Plätze zum Verkauf
an Nichtmitglieder verfügt werden muss und Vorzugspreise an Mitglieder nicht
mehr bewilligt werden können . Der Vorstand.
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°Vornehmstes Weinrestaurant
Eleganteste Bor-Zlgeunermusih

Wehergasse 8 Tel. 315 1
Ab 7 Uhr Speisen ä ia carte 1

IBflBflBBBBBBBBBBBODBBOODOOflBBBBnBBHÖQQOEIOÖCIBOBÖBÖBIlOBBBOnB

Foyer -Restaurant

Staatstheater
Zigarren—Zigaretten

Spezialgeschäft
Theoterkolonnoüe 31/37

Inhaber : Christian Klauer.

ERVEN LUCAS
Original Holl . Idkörstube

Webergasse 9 1 Minute vom Kurhaus Telefon 4682
fcOV-S

S E L E CT
27 Taunusstrasse

Weindiele
Telefon 5833

Likörstube
mi > BiiD.

Bechsifliß-BlüthnepI
Steinway&Sons|
Flüge! und Pianos

Pianolas i
neue und gespielte,

S vorteilhaft bei ch
Helnrioh Sobätton J

♦ Piano - Magazin 4
* Willielmstrasse 16 $
♦♦♦ * » * » 44 •(. * •» « 0044

Pelican -Lkhtspiele Schwalbacherstr.
== == = 51

Staatsanwalt Briand ’s Abenteuer
Zweite Episode

Dem Wellengrab entronnen
Erschütternder Abenteuerfilm in 6 Akten

mit Lee Parry — Napierska.

Ferner;

In Vertretung
Lustspiel zum Totlachen.

M QTIIIßFR Kristall-,P' ° 1 H - LULI1 Luxuswaren.
r j Spezialgeschäft atr -

Häfne  rg asse 16. Ge gr iindci 1858;

Ever -Sharp.
Silber.

Carl Koch
Ecke Miehelsberg

und Kirehgasse.

PARISIENNE
distinguöe et cultivee desire
Situation dans famille ötrangöre
de la meilleure socidtö comme
secretaire ,lectrice ,conversation.

Vornehme u . gebildete Pari¬
serin wünscht Stellung in bes¬
serer ausländischer Familie als
Sekretärin , Vorleserin und
Unterhaltung.

Ecrire au Mediateur Neu¬
gasse 1 sous No . 573.

Park-Hotel
Künstler-
spjele

Direktion : H . Habets
Musik . Leitung : Fried König

Programm vomI,bisiDd80. April 1922
Ernest und Gabriele

Tänze in höchster Vollendung
Jane Weild

Vortrags -Meisterin
Kurt Jurisch
die groteske Type

Ev Evenström
Tänzerin

Frau Dr. Preiss-Theissen
Geigen -Virtuosin

K. van Eijck
Chansonnier

Ernst Neubach
Conferencier -Vortrags -Künstler

Eise Marion
die Deutsche Nachtigall

Aenn Heusinger
Lieder zur Laute

Am Flügel : Carl Wiegand
Conference : K. van Eijck

Veränderungen des

:9t

FRÜHLING IN
.. WIESBADEN
s I

Dienstag , den 2 . Mai 1922
8 Uhr im grossen Saale:

I. Festkonzert
Leitung : Carl Schuriclit.

Solistin:

Grete Stücksold
München (Sopran)

Orchester : Städtisches Kurorcbester.

1. Variationen über ein Thema
von Mozart . M. Reger

2. Lieder von Strauss und Leger
(Grete Stückgold ).

3. Zarathustra für grosses Orchester R. Strauss
Eintrittspreise:  150 , 120, 90, 60, 30, 15 Mark.

Garderobegebühr : 2 Mark.

V..
Städtische Kurverwaltung.

HHl! BB  WMMWWUWWU

E

Atlantic-Cabaret%
Kirehgasse 1S Fernruf Nr . 486

Abends 8 Ohr:

Das beste Programm Wiesbadens
Jede Darbietung ein Schlager.

IU 5"

Abends II Uhr:
AtlanticOazz-Band mit Balett und
Gesang -Einlagen bei freiem Entrge

Sonntags 2 Vorstellungen 4 und 8 Uhr.

W BlBls iBlslBMMsWssMBM /
Kurhaus tlofheimi.Taunus

1/2 Bahnstunde von Frankfurt a . M.

Sommerkur für Erholungsbedürftige und nervös
Erschöpfte. Mäßige Preise. 276

Prospekte durch Dr. Schulze-Kahleyss.

WALHALLA
„Du wirst sie

nicht heiraten I“
Sensationelles Drama in

5 Akten mit ersten italienischen
Darstellern.

Leos Eheroman
Lustspiel in 3 Akten mit

Leo Penkert.

Beilage zu
AmtlicheT

iV»ch den Anim

Abja .iif, A-, Ui
Aekc-nui'anu , Oh,
Vieh ..11, A., Fr .,
AltscUu'i, L ., H
Viul.-i-<-u. 8 ., I

Anidieraon, M.. 1
•VwHit, Ur . m . i
Assieli, x, ., Hr .,
AnistieiremainM, M
Laeir, \V„

rd . C., Fr .,
j’,aujiun.uIi, IM, B
‘Laiuonatairlk, Hr

a !n.M-h. L., £
Bechler1, F ., Hr
Leeh>, F ., Fr ., ’’
ßeiniea, Fr . m’. I
J ernbtu di, 11.. 1

Hr . m.  I
"Wberatedt , .A .,
^dlenlbeng ', K.,
•jOHuuiaii. V.;

L„ Hr ., 1
"tanilbergselnj, O
Ik’li.-mi. Fr . m.
!" " • K.. Hi ., j
“’Umts , Hr . mi.

" aro ™ v;ui Braia
^ ©uier, W ., Ht
Breuls , E ’’ Hr "
Äyhin , Hr . m '’
Biu«, Fr . m . Toe
Latte , Hr . ml. f
Lfefiermo, Hr . m.

tiaparei , | ... h
Chelhaiujneaiui, \\

Hr . n>.
' !«ndi Us. Hr . „

Oohn, C., Hr .,
Ooll-Zeim« , Hr.

Conriadi, B., |
CtiK-kshmnt,
D?-de, H ., Hr
Ditfielhen,, E
“ 0«TtMl'bach ])
l^ Pke, K„ II
-Hreifuss, ThL,
Fagetaama , I
Fanten , Hr . n
Feldterihbff, C
Fender , VV,
Flaisbajmip, P,
Fileuiry, Hr.
de -iFonitauilK
Fr ?y < Hr . ni.
Frimten , Hir.
Fumik, S., Hi
Fürst , W ., H
Fürst , 2 Frii
^aliteenstein ',
bamgoU , j „ 1
GWen , Schi
^ •üüaiod't , ;JVC. ]
Golldlsehinfiüij,

Giiaven,, Hr.
Griülsg ]aft(rdl,
U;ix>iVe!niajU', J
Gutiaiioinime, I
Gwnmier, Hr.
V£U1 ;dten Hai

Hajnlarr, D ., Hr .,
A ., I

Heiekeiry 0 ., Hr.

9

oo Akr .Kleinhani28- April 1922 au
Wiesbaden

Bcitrü
Stadt

genau
1. 4.

- .Z-'nUT
begrenzt vo

^  oacher - u i
^ ' uppe 2 : Haupt

vom Stadt!
Aarstrai
Biebrich

Bleu
Dotzhein
Kmserpl

Kais«
Lahnstraj
Mainzer
Rerotal,
Oranien
Parkstra
Rheinstr
Schierste

Taunus!
Wellritzs

ai  Rteteurii
®t»We8: Wohnst;
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AmtlicheTages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 27. April 1922.

(Nachdruck verboten .)
Abium , A., Hr ., Zum Kochbrunnei:
Ackeiimamni, Oh., Hr ., Christi . Hospiz H
AÄfcn A., Kl, ; Pajris yjJUa  X,| )(.lt
Altschujl , L., Hr ., Berlin Grünter Wahl
Amriersem, 8 .. Hr . m. Fr ., Laivik , Quisisamu
Andensoa , M„ Hr ., Göteborg , Hot . Dahlheim
T Hn)cf i’ Hr . mi. Söhne , Stuttgart , Hotel Vogel
.sseJ], Xi„ Hr ., Kaiserslautern , Wiies'b. Hof

A-ostemmann , m„  Hr ., Elberfeld , Grün . Waid
«er , W ., Hr ., Neustadt Hotel Berg
sgajrdi, C., Fr ., Lyon Wiestoadiener Hof

untMtn , IM., Fr ., München Paiast -Hote:
aiuniBtarlk, Hr ., Hamburg , Harns Tomitiu-

„wtocht . L .. Hl ., Berlin Dom -Hotel
. F , Br ., Bonn Weilsses1 Ross

®di‘, E., Fr ., .München
'eines , Fr . m. Sohn , London

^mhjardi , H „ Hr ., Karlsruhe
11 f- ui. Fr .. Kapellen

o- .. <!ls, tdt , ,A ., Hr ., Northlwoad , P . Fortuna
Rifl Ul,ei« ’ K" Hr ., Berlin Rose
I'. kil,|lU'11' y " Hr ., Kemi Goldgasse 2
,oii cü H > Hr ., Landau , Wiesbadener Hof

MbeW) ()., Fr ., Stockholm ^ Wilhelma
BoD l1k- tV‘ !Solul> St ‘ Oioud , Hotel Berg
» „.(a  H f Hr ., Münchein , Metropole -Monwpoi

ouimies, Hr . rn. Fr ., Haag , Bristol -Exeelsio r
S -Z “ V;V.1 Euaam . Arnheim ) Villa Albert
Bnentf ’ ^ > Hr ., Buise Prinz Nikolos
jir , ’ ! Hr ., Brüssel Pariser Hof
Binin"p H*'" ui- Fr ., Kristiania , Hot , Nassau-
Catn’ ^ oeht ., Kristiania , Taumusstr . 74
Cnfio •’ Hr i M' ■Pr -; Krüssel , ßristol -Exeeiisior
Oha^ n °l Hr - m. Fr ., Berlin , Hessischer Hof
(>l ,,,.'!lre: ’ H , Hr ., Paris Villa Rupprecht
ChiBr”iUimv?,U]’ ^ -> Hr ., Bohdetux , Kaiserhcf
Cianüf ’ H rl m' Fr -’ Hyoni Hotel Berg

us , Hr . m, Fr . m . Beg ' ., Kopenhagen
Oohtn n  u Wilhelma
Onli « ’’ Hr ., Amslenhuir Hotel Vogel
1" " Serna , Hr . m . Farn . u. Bed ., Berlin

Kais erhol
nl' H-> Frl ., Luxemburg , Grüner Waid

Samstag , den 29. April 1922. Seite 5.

Hotel ' Vogei
Rheinstr . ob

Holtet iBerg
Centrai -Hotei

Hegge , 8., Fr ., Droiuithedim! 4 Jahreszeiten
Heidt , Hr . ml. Fr ., Lübeck Nerotal 13
HcSimlboekelll, G., Hr ., Köln Grüner : Wald
Heitniemann, E., Hr ., Eltartfelid ', Wiesb . Hof
van Heloimla, iE., Frl ., Velp Wilhelma
de Henseli , Hr . mi. Fr ., Brüssel ! Park -Hotel
Hering . Hr . m . Fr ., Hamburg . Schwarz . Bock
Herz , 11,. mi. Fr ., Hbcrfeid . Prinz Nikoilas
Hildebrand , E.. Fr ., Stookihollmi, Palast -Hotel
Hopp , F., Fr ., Wiesbadener Hof
H'ogeimeim, Th ., Fr ., Warschau , Penlsi. Fortuna
Höyliuinril, G., Hr ., Göteborg , Hot . Dahlheim
Hoogediyk , Fr ., Haag Kaisiexihof
Hubert , J ., Hr ., Stirassiburg , Hotel ; Bender
Hubert , G., Hr ., IBadl Niaiubeitmi, Hotel Vogel
liiert , A ., Hr ., Rostock Hansa -Hotel
Ingofeit , Hr . nt . Fr ., Taanimerförs , Hausa -Hoteli
Jablfomsky , M., Hr . m . Fr ., Berlin , Kaiserhdifi
.laen 'eke , A., Hr ., Fuldai Hotel Berg
Jäkel , P ., Hr ., Kolbtona Einhorn
Jabanisen , 8t ., Hr ., Krifettania , Hotel ! Berg
J -ameok, Hr ., Zluimi Landsberg
de Jomgh , Ob., Hr ., Haag Neroberg -Ho teil
Kaleffelie, J ., Hr ., Mloteheiiml Centtal -Hötel
Kallllert, E -, Frl, , OhrisitlL-Hospiz II
Kanal , Hr ., Tokio , International
Kappller , Fr ., Hr ., Gernsheim Hotel Berg
Karfesora , Hi , Fr ., Norrköping , Pariser ' Hof

Quiflisana
Vit -teis " '' S •’ ßerlu > Hotel Berg
Dbertenn Kopenhagen National
^rtenbacK N„ Hr ., Köln Hotel Nassau■■■£?’ft *.«rasrsStoi
eSTT' HV ' , F r - h. kÄ“
Felder,firvir'' r™' 8trass >bnrg , Hot . Bender
IWr fv WHr 'rrK,refeW . Grüner Wald
Flaskairrm ’p ' rr Huttenheim , Wieslbad . Hof
Flefury” 1 Hr ^ m Gp* !nikirchen Gr - Wa !cl
de tF -’T? e,mles’ Hotel Nassau
Frey Hr ™ Hr -, Parfei, Palast -Hotel
Frimiem Hr ' Hemmiinlgen, Pritaiz Nilkolas'
S S H ™’ ^ •>.0ster « GWner Wald
Fürth W Hr Ä Griuner Wa -ldFfirarf- o ,nr '’ Berlin Reiehspost

Fr in ., Stoekhollm , Semnenb . Str . 66
GamiôS 18*?11111’ 0 -, Fr ., Berlin Kaiserhof

Mlgöiltf, J ., Hr ., Elsenborn Einhorn
r ' iut V, 11’ Schülerin , Trondheilmi Kapellen -str.
(i M., Hr ., Webeagasse 45/47

'Udsoliniidt . C., Hr . mi. Fr ., Amsterdam
„ Hotel Nassau
r !? V<"'n’ Hr - m . Fr ., Krisitilatnlia, Hot . Nassau
Gnifnsgnaj -̂ B., Hr ., Kristiania . Royal
GrovenaAi, J ;, Hr ., Hengelo , Z. neuen Adler
GnalBomime, Hr . m . Begl ., Haag , Pr . Nikolas
Gunner , Hr . mi. Fr ., Koblenz , Grüner Wald
Vaa  der ! Haaren , W ., Hr . m . Fr ., Apeldoorn
w Mettropole -Monopol
Dunian , D., Iir ., HeideJlbeag, Wieebad . -Hof
Harfenfells , A ., Hr ., Kirtzingcn , Hansa -Hotel
Hecker , C., Hr ., Haiger Grüner Wald

- Im
PARK-HOTEL

Wilheimstrasse 36
□orlr HiaIa  schönste Dieler  an \ “ L/ICIö der Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango -Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltung ab gr/, Uhr.

Park- Cabaret £ £
Bühne Wiesbadens . Abend-Vorstell¬
ungen ab 8*/i Uhr. Sonn- u. Feier¬
tage Nachmittags-Vorstellungen von
4- 8 Uhr.

PdrR - Bsir Bar,Qrd,svornehmenKreise.
Hawallan - Jazz

Tanzleitung : Ernest und Gabriele.
^ . . ^

Royal
Sauiat . Nerotal

Oentral -Hoteil
Reichspost

Wiesbadener , Hof

Kaiulde», Oh., Fr ., Zürich , Wenker -i 'axniann
Kilemeh, L., Frl ., Zaanidlafm', Haus , Dambachtal
Ei 'ttlandl , Hr . mi. Fr ., Bergen , Hotel Onanien
Klausner , M., Hr ., Frankfurt , Reiohsipost
Kleinhaus , C., Hr ., Bonn ! Weijssc.s, Ross,
Koertum , Hr . m. Fr ., Malllmß Hoitiell■NasiSau
Koster , E ., Fr ., Groningen , Schwarzer Book
Kretschmer , A ., Hr ., BerliU Grüner Wald
Kriiewiltz, A., Frl ., ,Berlin , Ruirh . Diietenimnihle
Kreus , K., Fr ., Frankfurt Reichspost

Lassilh , E ., Hr ., Tormcä Golldgasse 2
I- Iiireii !l , A ., Hr ., Lyon Wiesbadener Hof
Leon » , J ., Hr ., Berlin Villa , Bertha
Leydeeker , P ., Hr ., Hamburg , Grüner Wald
Licht , E ., Hr ., Saarbrücken . Kronprinz
LiI Im:,mi , B., Fr, , Zürich , Wnbauerstr . 10
L-oeberich , J „ Hr ., Offenlbach, Grüner Wald
Lo-engard , iE., Fr ., Neu York Rose
iToeser, M ., Hr ., iBerlih
v. d . Loo , W ., Hr ., Veilp
v. Lo-ritit , J ., Hr ., Oxford
Lauteer , R ., Hr ., Londomi
Loiuibser, J ., Hr ., London,

DonrHo tot
4 Jahreszeiten
Trieirtzichnr Hof
Trlerscher Hof
Trierscher Hof

Lulmgren , H ., Frl ., Stockholm , Regina -Hotel

Lundin , E., Hr ., Stackliolkn ' Palast, -Hotel
Maltet , J ., Hr -, Besie -rs Prinz Nikola»
Manteau , M., Hr . am Fr ., Paris , Hansa -Hotel
Miarenisi, Hr . m. Farn ., Paris Spiegel
Le Maifeier , J ., Hr ., Bordeaux , Zum! Falken
Matmsewitz , Hr . in . Fam . u . Begl ., Antwerpen

l’rivatliotel Petri
MeitoB, Hr . m. Fr .,
Mendel !, A ., Hr ., Bonn
Michaelis , D., Hr ., Berlin'
.VliicheüJ, L ., Fr 1!.,' Höchst,
Micfeel, Hr . mi. Fr ., Pari 's
Mihoiky , F., Hr ., Budapest , Prinz Nikolas
Milstein , J ., Hx-., Leipzig , Schwarzer . Bock
Mirerd , Iir . tu. Fr ., Reims , Metro,pole -Monop.
Monheim , Hr ., [Düsseldorf Hansa -Hotel
Moog , Hr . um. Farn, , Heeifeulmi, Regina -Hotel
Moskooils , J ., Fr ., Budapest Qiufefeana
Müllberger , Hr . Mannheim , Z. Stadt Biebrich
Müller , E ., Hr ., Hamburg , Taunus -Hotel
Müller , W ., Hr ., Kassel Einhorn
Mutermiehr , Hr . m . Fr ., Paris , Neros,tr . 31

Nömetii , 8 ., Hr ., Ungarn , HochstS,tlfenstr . 18
Neuhoss , W -, Hr ., Krefeld Grüner Wald
Neun , ,E ., Fi ' ., Wiesbadener , Hof
Neveüing , E ., Hr ., Koblenz OentrabHotel
Xewrath , R., Hr ., Köln , Schwarzer Bock
Nilkisch, M., Hr ., Leipzig Hotel Nassau
Nordström , G-, Fr !., Norrköping , Pariser 1 Hof
Nylander , Hr . m. Fr ., Kemi Goldgasse 2

Gestereicher , M., Hr . m . Fr ., FrBmlkfurife
Taunus -Hotel

Ode,haus , 0 ., Hr ., Rotterdam , Hotel : Nassau
Obteen , G., Hr ., Koipeinbagen Lehrstr . 33
Obmann , Hr . in . Fr ., Stockholm , Fürstemhof |
Gyereynder , W -, Hr ., Rotterd ., Hot . Nassau
Paam , J ., Hr . m . Fr ., Coulz Zum Falken
Paul , W ., Hr ., Weiiburg Reichspost
Pauisen , L , Frl ., Kopenliagen National
Pan !«cn, Hr . m . Fr ., Kifetiiania , Taunusstr . 74
Peters , Hr . mi. Fr ., Bsehwealller, Sohw. Bock
Pfeffer , S., Hr ., Warschau Hotel Nassau
Pfearek , R., Fr ., Berlin , Haus Damibachtal
Pogre 'biniski , M., Hr ., Pens . Frenz
Puhl , J ., Fr ., Budapest Quisifeana
Puicber , E ., Hr ., Metz Ceßtral -Hotei
de Rancoiur-t , 2 Frln, , IBordteaiux, Kaiserhof
Rasispe, Hr . m.  Fr ., Solingen , Schwarz . Bock-
Rawski , Hx-', mi. Fr ., Strasburg , Hot . Nassau
Reese , K ., Frl ., Zürich , Wember -Paxmmnn
Reis ®, L ., Hr ., Berlin Villa Bertha
RoquS , Th ., Br ., Haag Pens '. Fortxma
Rosenzweig , Fr ., Seheyendmgen, Gartens tr . 23
de Roux , L., Hr ., Lahdlaiu, Wiesbadener : Hof
Riiben , Hr . m . Fr ., Charlottenlb ., Kadfeerihof
Rutelllaini Hr . m . Fr ., Strassiburg , Hob. Nassau

Sallmiona, .N ., Ihr ., Paris , Prinz Nikolas-
Saloanonsion, C., Frl ., Ahnelloo , Centrali -Hotel
SajitnsBhi, M., Fr ., Düsseldorf , Hansa -Hotel
SandeII, Hr . -mi. Fr ., Ostersund , Grüner Wald
Sanft , J ., Hr . an. Fr ., Bukarest ! Spiegel
Schädller , H ., Hr ., Potsdiaim , Metropolle -Mi.
ScliaumIbuTg, K ., Hr ., Dortmiuind , Hansa -Hot.
Schede »', E ., Hr ., Lengfuxlt Central Hotel
Scheibler , M., Frl ., Fürstenhof
Scherer , J ., Hr . m. Fr ., iHrstteih Bristol
Schil'k , M., Fr »., Frankfurt , Pens . Vogelsang
ScMnidiler, A., Ha-., Düsseldorf , Hotel Vogel
Schlesinger , J ., Fr ., Riga Villa . Albert
Schwöb , Hr . in . Fr ., St . Q|ueen , Gbldgasse 2
Sedlnefield, E ., Fr ., Warschau Imfeens .tr . 5
Seli^ ntanni, G., Fr ., Neu ' York Rose
Septemlber , G ., Hr ;, Paris Taunus -Hotel
Siiaiiäl'ebeiv, W ., Hr ., Zedta: AldeHheidStr. 26
Simon , M., FrII. xn. Begl ., Nenotal 15
SLeeoks, Hr . mi- Fr ., Antwerpen ; Hot . Vogel
v:au der Slooten , Hr . uni. Fr ., Haag , Metropole-
Smtets'koi , F ., Frl ., Royal
von Staa , H ., Fr ., Giessen Wefeses Ross

Stell ), Hr . xn. Fr ., Haag Hotel Bernden
Sträter , F ., Hr ., Rheine Schwänzen : Book
Stuten , H ., Hr ., Pforzheim Grüner Wald
Sutadebloeh , C., Hr ., Norwegen Qiufeisama
Süstminndl, H.. Hr ., Koblenz Einhorn
von Swetohine , L., Fr ., Paris ), Taunusstr . 64
Swiinson, F ., Fr . IX,:. Tocht ., N 'onrköping,

Pariser Hof
Swinis'on , A., Fr ., GHaßgow- Nerostr . 32
Symonds , Hr . m . Fr ., Loindon , Rheinstr . 68

Tet 'tiellea, A ., Hr ., Steglitz Zunx- Falken
Thann,ii , O., Hr ., Berlin Aldie'lheidstr . 26
Thuuie , Schülerin , Vinderen , Kapellenstr . 58
Tom , Hr . m. Fr ., London , Briistol -Excelsior
Torsister , Hr . m . Fr ., Würizb ., K . Dietenmühlte
Träger , A ., Hr ., Remscheid , Wiesbadener Hof
Ir -esco , V., Fr ., Neroberg Ĥoteäi
1 ritscblor , P ., Hr ., Paris Grüner : Wald

Vancoulens , Hr . m . .Faixnl, Paris , Metropole
Vandieindool, L „ Hr ., Haag . Centrasl '-Hotel
Vaxizezestraete , E ., Hr ., Brüssel , Taunus -Hot.
van der Veildt, Hx. m . Fr ., Haag , Metropole

r
Carlton-Restanrant

des •

Hotel Metropole
Wilheimstrasse 8 - 10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Ausei lesene Weine und anerkannte Ktlche

Täglich:
Lunch , 5-ühr -Tee , Diner k la carte

Tangotee mit Jazz-Band
jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag , nachm , ab 41/2 Uhr

Grosse Tanz-UnteMungen
mit Salon- Orchester und mit Jazz - Band

jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag abends nach dem Diner

ab 10 Uhr
ABEND - TOILETTE .J

Verlier , E ., Hr ., Frankfurt Hotel Nassau
Verschom , Hr . in . Fr ., Haag , Taunus -Hotel
Vitaleu , M., Hr . in . Fr ., Relarg , Hotel Nizza

Wahlberg , B., Hr ., Stockholm !, Hot . Bender
Whll.ra .f, P ., Hr .. Köln Hotel Nassau
Walsh , A ., Hr, , Pens . Frenz
Matter , Hx. u, . Fr ., Mhiixibeiun, Z. Landaberg
Weiler , L., Fr ., Köfe , Witzsibndcnex Hof
Weü!nhex-g , Hr . m . Fr ., Warschau , W . Ross
Weins , Hr ;, San Francisco :, Z . Koehibmnnen
Weis», P ., Hr ., Berlün ' Gröber Wald
Weisswenge, . Hr . in . Fr ., DncM ., Oemtml -Hot.
Wanthewnex , R.., Fr ., Strassihurg , Nenotal 23
WesterveM , TL, Hr . nxi. Fr .,' Zandvoort,

Schwarzer Bock
Was 'tphal , C., Hr ., Leipzig , MetiroipoIe-'Monop.
Wiehie , G., Hr ., Schömberg , Z. neuen Adler
Wilson , K ., Hx., Hamburg , Metnopole -Monnp.
Wolff , M„ Hr ., FrEimkfurt Grüner Waid
van Woffirtiimdloirff, TV. m . Tocht, , Holland

Hotel ! Nizza
von Wolkaff , N ., Fr ., Berlin Grüner Wald
Woramsier, K „ Hr ., Basel Hotel ] Berg
Wyinsit'ok , W ., Hr . mi. Fr ., Holland !, Metropo !«

Zcmp , Hx-, :>„ . Fr ., Pari»
ZolLkoper , E ., Hr ., Brüssel:
vaii Zuylem, G., Hr ., Breda

Alibany
Kapellenstr . 72

Kaiser her

Amtsblatt
Nr. 48 vom 29. April 1922,

Milchpreiserhöhung.
-r» Der Kleiiiharidelshöchstpreis für Milch ist ab Freitag , den

- « Pril 1922 auf 10.40 Mark erhöht worden.
Wiesbaden , den 26. April 1922.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
R . .. ^ ie Beiträge nach A4 der Ordnung , betr . die Erhebung von
«noiÄ - a?r  Deckung der Kosten der Straßenreinigung in der
h.aIm Wiesbaden vom 27. September 21, wurden durch Beschluß
oes Rtagistrats vom 22. 2 22 und Beschluß der Stadtverordneten-

U - 3- 22 ab 1. April 1922 erhöht. Der § 4
Benannter Dtbnmig wird aufgehoben und erhält mit Wirkung vom
L 4 ' 22  folgende Fassung:

8 4.
Wrnaa ^ x̂ - itragLsatz für den Anqrenzmeter beträgt jährlich für

ruppe 1 : Altstadtstraßen im Stadtkern shistorisches Fünfeck),
vegrenzt von der Wilhelm -, Taunus -, Röder -, Schwal-
"oAer - u. Rheinstraße , ausschl . dieser Straßen 8.40 Jt

«fPe 2 ; Hauptstraßen durch den Stadtring sStraßenadcrn
" °"s,̂ tadtkern aus ) und zwar:

Aarstraße , Adolfsallee , Albrecht -Dürer -Straße,
Blebricher Straße , Bierstadter Straße , Bismarckring,
-n f^ leichstraße,
Dotzheimer Str ., Frankfurter Str ., Fr«
Kaiserplatz , Kaiserstraße , Kaiser -Friedric

^Kaiser -Wilhelm -Ring , Kursaalplatz,
«ahnstraße , Langenbeckplatz , Loreleyring,
Mainzer Straße , Moritzstraße,
Nerotal , südl. u . nördl .,
Oranienstraße,
Parkstraße , Paulinenstraße , Platter Straße,
Rheinstraße , Röderstraße,

Straße , Schwalbacher Straße , Sedau-
platz , Sonnenberger Straße,

Taunusstraße,
Wellritzstraße , Westendstraße , Wilhelmstraße,

~ „ Zretenrrng . . . . . . . . . . P 18 .60^
,®TnW'e 3 : Wohnstraße » u. ihrige Platz , im Stadtbering 9.40 JH

jährlich:
bis zu 10 000 Jt für jede angefangen« 1ÖÖÖ Jt des

aem. Werts . . . . . 3.50 Jt
über 10000 bis 50000 M. s. d. ersten 10000  M . — 85 M . . 3.00371

50000 100000 M. 50000 M . — 155 M . 8 8.50M
100000 150 000 M. .. 100 000 M .— 280 M . o 2.109»
150000 200000 M. „ 150000 M . -- 885 M . 8 1.10M
200000 250 000 M. .. 200 00" M .— 470 M . . 1.40 90t-
250000 800000 M. „ 250000 M . — 540 M . H 1.10371.
800 000 400000 M. .. 300000 M . — 595 M . " 0 90S»
400006 500 000 M. „ 4000(0 an.™ 685 M. ® 0.109» .
500000 1000000 M. .. 500 000M . - 155 M . -a 0.503)1.

1000000 1500000 M. „ 1000 000M . — 1005 M . & 0.40371.
1500 000 3000000 M. 1500000 M . — 1205 M . ^ 0.30371.
3000000 5001000 M. 3000000 »t. == 1655 M . — 0.209» .
5000000 7500 000 M. „ 5(00000 3«. = 2055 M . -S 0.109» .
7500 000 10000000 M. 7500000 an. = 2305 M . - 0.109» .

10000000 tOOOO000 501 = 2555 M . -- 0.059» .
Bei unbebauten Grundstücken, Kirchen und anderen gottes¬

dienstlichen Gebäuden , privaten Wohltätigkeitsveranstaltungen,
als gemeinnützig anerkannten Wohnunassiedümgen und Anstalten,
sowie bei milden Stiftungen wird nur die Hälfte des vorstehenden
Beitrags erhoben.

Unbebaute Grundstücke, die mehr mit der Straße als in die
Tiefe gehen, werden mit nicht mehr als 100 m Angrenzlänae
herangezogen.

Wiesbaden,  den 20. April 1922.
Der Magistrat.

Beachten Sie die Preissteigernngen.
XXI Sie betragen seit dem Jahre 1914 für Briketts das 45 fache,
für Nußkohle das 50 fache, für Gas dagegen nur das 24 fache.

Ziehen Sie daraus die Folgerung und verwenden Sie nnsschl.
Gas zum Kochen, Beaten, Backen. Bügeln, Baden, Löten, Glühen,
Härten und zur Raumheizung in der Uebergangszeit.

Großverbraucher erhalten Rabatt.
Betriebsabteilung der städtischen Waffer- und Gaswerke

Bekanntmachung.
Zufolge Magistrats -Beschlusses vom 19. 4. 22, Nr . 777 . soll

die zwischen Schumannstraße und der Spohrstraße festgelegte Straße
den Namen Raffstraße
erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig , wenn nicht binnen 14 Tagen,
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von den Beteiligten
Einspruch erhoben wird.

Wiesbaden,  den 26. April 1922.
Stadt . Stratzenbauamt.

Betrifft
An - « nd Abmeldung von Gewerbebetriebe « .

Wer im Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe anfängt,
hat dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit dem
Beginn des Betriebes Anzeige davon zu machen, welche schriftlich
zu erfolgen hat , oder auch bei der Steuerverwaltung , Rathaus,
Zimmer Nr . 9, mündlich während der üblichen Vormittagsstunden
(8—1 Uhr) zu Protokoll gegeben werden kann.

Diese Verpflichtung trifft auch denjenigen, welcher
a) das Gewerbe eines anderen übernimmt oder fortsetzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle desselben

ein anderes Gewerbe anfängt.
die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eine» steuer-

pfltchtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist nicht
erfüllt , verfällt nach 8 70 des Gcwerbesteuergesetzes in eine dem
doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleiche Geldstrafe : daneben
tst die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aushören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
bei dem Herrn Vorsitzenden des für die Beranlauung zuständigen
Steuerausschusses der Gewerbesteuerklassen I—IV , Herrngarten-

x. » 5' hier , schriftlich anzuzeigen. Wird ein Gewerbebetrieb ein¬
gestellt, aber nicht rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer
nach § 33 des Gewerbesteuergesetzes bis zur Abmeldung fort¬
zuentrichten.

Wiesbaden, den 25. April 1922.
Der Magistrat — Steuerverwalt »»g.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 10. bis 25. April ds. Is . bei

der Polizei-Direktion Wiesbaden angemeldeten Fundsache« :
Gefunden:  12 Tünchergerüststricke, l goldener Ohrring,

1 Nickelkneifer, 1 kugelförmiger goldener Anhänger , I rotbraunes
Portemonnaie , 1 Doppeltrauring , 2 weiße Gartenstühle . 1 kleiner
Pelzkragen , 1 schwarze Damenhandtasche, 1 leerer Rucksack, 1 Herren¬
regenschirm, 1 Hundepeitsche, 1 rumänische Erinnerungsmedaille

Damenportemonnaie mit Inhalt , 1 goldenes Kettenarmband
1 schwarzseidener Damenregenschirm , 1 goldene Armbandubr
1 Voltmesser, 1 Halskettchen mit Herzchen, 1 goldene Damen-
Handtasche, 1 kleines schwarzes Geldtäschchen' m, Inhalt I Fed r-

■UJtSS
Zugelaufen:  Mehrere Hunde.

Der Polizeiprästdent.
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Nähere

B e z e i ch« u » g

Für 1 Pferd oder Maultier •
„ 1 Fohlen oder Esel . . .
„ 1 Ochsen, Bullen oder Kuh
„ 1 Jungrmd über 3 Monate

alt.

Für 1 Schwein . . . . . .
„ 1 Kalb bis 3 Monate alt
„ 1 Schaf . .
„ 1 Ziege . . .
„ 1 Ziegen - oder Schaflamm

unter 1» kg Lebendgewicht
Für 1 Ferkel unter 20 kg

Lebendgewicht . . . . .
Für 1 kg eingeführtes Fleisch

(siehe auch Nr . 10)

1. 2. 3. 4. 5.

a. b. 6. 'd. Zuschlag- Stall- Wiegegebühren

Auftrieb Unter-
Tri-

Zu-
gebühren gebühren a. b. c. d.

Schlacht- chinen- für Schlach- (ohne
ausge-
schlach-

Benut¬
zung
der

und
Markt-

ge¬
bühren

suchungs-
ge-

schau¬
ge¬

bühren

sammen
das ^

tungen
außerhalb der

Streu u.
Futter)

leben¬
des

Fett,
Häute

gebühren bühren (s. An-
rnerkllngl)

Stück Schlachtzeitm
(s. Anmerkung )̂

Cf. An.
merkungS)

Vieh Vieh usw.
Last¬
wage

Jl Jt M jl Jt Jt jt ,M Jt JL JL
d.Viertel

15.- 142 . - 8.— — 150.- 20 .- 4.- 3.- —.75
15.— 107.— 8.— — . 115.— 20.— 4.- 3.— —.75
15.— 142.- 8 — 150.— 20 .— 4 — 3.— —.75

107.— 8.— _ 115.— 20.— 4.— 3.- - .75 V i
cö

das
Stück II ii

7.50 38.— 6.— 6. - 50.— 10.— 1 — 1.50 1.50 § s
6.— 31 — 4.— — 35.— 5.— 1.— 1.50 1.50 G)
4.— 19.— 3.- 22 .— 5.— 1,— 1.50 1.50 s
4.— 19 — 3 — — 22.— 5 — 1 — 1.50 1.50 §
2 . — 7.— 1 — 8.— 5.— 1.— —.75 —.75 ^2 JO

.L

2__- 7.— 1.— 6 — 14.- 5.— 1.— —.75 —.75
-8

—.30 - .30

6. Gebühr für Brauchbarmachung von beanstandetem
Fleisch durch Kochen, Dämpfen , Pökeln (ausschließlich
Rückerstattung der Kosten für das zur Verwendung
kommende Salz ) oder Durchkühlen :

a) für 1 Stück Großvieh. Jt  40.
b ) „ 1 Schwein , Kalb , Schaf oder Ziege . „ 15..
c) „ 1 kg Fleisch. . l-

Gebühr für einmalige Besichtigung der Anlage:
Für jede Person Jt  3 .—

7.

Jt  1.
.50

6,~

2.-

8.

80.-
8.-
5.-
4-
1 -

9.

Gebühr für Benutzung des Anschlußgleises und der
Biehrampe

a) für 1 Waggon
b) „ 1 Rind oder Einhufer.
e) „ 1 Schwein.
d) „ 1 Kalb oder Schaf.
e) „ sonstiges Kleinvieh das Stück . . .

Gebühr für Benutzung der Tierkörper -Verwertungs-
Anlage (Bez. Aussch. 14. 4. 20 Verf . 196/20 ).

Für die Vernichtung:
a ) 1 Ochsen. Bullen , Kuh , Pferd oder Maultier
b) 1 Jungrind (3 Monate bis 2 Jahre alt ) .
c) 1 Fohlen oder Esel . . . . . . . .
d) 1 Kalb , Schaf oder Ziege.
e ) 1 Schaf - oder Ziegenlamm oder Ferkel
f ) Ganzer Eingeweide

1. von Rindern oder Einhufern . . . .  4
2. von Schweinen oder Kleinvieh . . . „ 2

Miete«

1. Fellkontors . . qm und Jahr Jt  20.
2. Kellerräume . . . . . . . . „ » ,, ^

3. Speicherräume -- » 5
4. Kühlräume

a) bei Vermietung von mindestens
einem Jahr . . „ „ » „

b) bei vorübergehender Benutzung „ „ „ Tag

80.-
20 .-
12-
8.-
2-

10.

11.

12.

18.

14.

g) Teile von Eingeweide
1. von Rindern oder Einhufern . . .
2 . von Schweinen oder Kleinvieh . . -

b) von verdorbenem Fleisch oder Eßwaren
1. bis 50 kg.
2. über 50 kg für jede weitere angefangene

50 kg . - - -
Die Vernichtung eines Schweines erfolgt kostenlos,

ebenso wird für die Vernichtung eines Tieres,
dessen Haut unbeschädigt der Anlage verbleibt,
eine Gebühr nicht erhoben.

Gebühr für Benutzung der Fleifchverkausshalle und
der übrigen Räumlichkeiten im Schlachthof , sofern
diese zwecks Verkauf zum Aufhängen oder Auf¬
bewahren von Fleisch benutzt werden.

Für jedes kg . . . . . . . Jt — .80
Gebühr für Benutzung des Viehtransportwagens,
außerhalb der Schlacht - und Viehhofanlage-

Für die einmalige Benutzung . . . . . .
Freibankgebühr.

Verkaufsgebühr:
a) von im hiesigen Schlachthos geschlachteten

Tieren für 1 kg . . . . . . . . .
b) von auswärts geschlachtetenTieren für 1 kg

Gebühr für Ausfertigen von tierärztlichen Be¬
scheinigungen.

Für jede Bescheinigung
Gebühr für Reinigen von auswärts eingeführten
Innereien . . • ■ . k

15.™

- .80
2.—

15.—

600.
5,

und Pachten.
5. Für Benutzung des Vorkühlraums

a) durch Inhaber von Kühlräumen über die gebühren¬
freie Zeit (Z 4 der KühlhauS -Ordnung ) für ern
Rind oder Einhufer für jede angefangenen
24 Stunden

b) durch Nichtinhaber von Kühlräumen für ein Rind
oder Einhufer für jede angefangenen 24 Stunden „

(Nach § 8 der Kühlhaus -Ordnung darf nur Großvieh
im Vorkühlraum eingebracht werden.)

6. Gefrier - und Stapelräume . . . ä gm und Tag „

3.-

6.—

7.—

i) Trichinenschaugebühren:  Für 1 Wildschwein & 6, - , für 1 Stück Fleisch bis zur Hälfte eines Tieres Jt  3 .- , für

1 ^ ^ )^ u ŝchl a g ĝ eb̂ ü hre n :^ Für ' die Gebührenerhebung ist es ohne Einfluß , ob eine Notschlachtung vorliegt , oder ob die Schlachtung

für Rechnung eines Händlers oder ^ .̂ / ' str ^Streu und Futter werden von der Schlacht- und Viehhofsverwaltung entsprechend den
Einkaufspreisen jeweils festgesetzt und dem Stallgeld zugeschlagen und durch Anschlag bekannt gegeben.

Genehmigt durch die Städt . Körperschaften am 18./3 . u. 17./4. 22 und Bezirksausschuß vom 26./4 . 22.

Bäderpreise im städt. Kaiser Friedrich-
Bad ab 29. April 1922.

Thermal - oder Süßwasserbad mit besonderem Ruheraum 50M .,
>Karten 450 M . ; mit gemeinsamem Ruheraum 30 M ., 10 Karten10 . .». . — ». . . . . ..

270 M . Für hiesige Einwohner (nur gegen Vorzeigung des
Personal -Ausweises ) von 1 Uhr nachmittags ab auf elftere Einzel¬
preise 15 M ., auf letztere Einzelpreise 10 M . Ermäßigung.

Bei nachfolgenden Bädern und Behandlungen mit Zusätzen
wird der Zusatz als Zuschlag auf das damit verbundene Bad
BcTClIjTtßt.
Kohlensäure : Salon - od. eins. Wannenbad und 20 M . Zuschlag
Sauerstosf : „ „ „ „ 20 „ „
Moorbäder : Vollbad : Salonbad und 75 M . Zuschlag . Halbbad:
Salonbad und 50 M . Zuschlag , Sitz - oder hohes Fußbad : Salon¬
bad und 25 M . Zuschlag , Arm - oder niedriges Fußbad : Ab¬
waschung und 20 M . Zuschlag.

Sandbad wie Fango -Packung.
Wäsche für Kabinenbäder : 1 Badetuch 5 M , 1 Handtuch 1 M.
Fangobehandlung : große : einfaches Wannenbad und 60 M.

'lluickllaa. mittlere : einfaches Wannenbad und 45 M . Zuschlag
kleine : Dusche und 30 M . Zuschlag.

Elektrisches Wasser - oder Vierzellenbad 60 M.
Römisch-Irisches Bad , oder elektr. Lichtbad, oder Kastendampf¬

bad 75 M . Für Einheimische (nur gegen Vorzeigung des Personal¬
ausweises ) 40 M . Dusche mit Wildbad und Schwimmbecken 30 M.

Elekir . Wärmebehandlung : groß « 60 M kleine 35 M.
Hochdruckdusche15 M -. Heißluftdusche 20 M
Wasserbehandlung : kleine 20 M ., große 30 M ., mit Ern-

^^ "Ganzma? age 40 M .. Teilmassage M M ... Duschm°ffag° 90 M.
Apparat - oder allgemeine Raummhalatron 15 M - Für ElN'-

beimische 12 M . 10 Karten 135 M . Zuschlag für pneumatische
Inhalation . Oelzusatz, fremde Thermal - oder Schwefelwass-r , oder
Sauerstoff 7 M . Rauminhalation rn Einzelkabinen 25 M , 10 Raiten
235 M . ; für Einheimische 22 M . Zuschlag für ftemde Thermal¬
oder Schwefelwasser 15 M.

Wiesbaden,  den 26. April 1922.
Der Magistrat.

Aenderunst des Kostentariss für die Aus¬
stellung vor» Gasmessern.

Der Einheitssatz für das Aufstellen und Versetzen eines Gas¬
messers wird mit sofortiger Wirkung von 70 Mt . auf 85 Mk.
erhöht.

Wiesbaden, den 25. April 1922.
Betriebsabteilung der städt. Wasser» und Gaswerke.

Beratttttgs - und Fürsorgestellen in
Wiesbaden-

A. Städtische Beratungs - und Fürsorgestellen.
I. Beratungsstelle für werdende Mütter , Friedrichstrabe 15,

Erdgeschoß.
Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Dienstags und

Freitags , vormittags von 9—10 Uhr.
Beratung durch die Fürsorgeschwester:  Montags

Dienstags , Donnerstags und Freitags , vormittags von 9 —11 Uhr

H . Mütterberatung ?- und Säuglingsfürsorgestelle,
Friedrichstr. 15. Erdgeschoß.

(Für Mütter und Kinder (Kinder bis zum vollendeten ersten
Lebensjahrs .)

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Dienstags , Mit!
wachs, Donnerstags und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr.

III . Kleinkinderfürsorgeftelle, Friedrichstr. 15. Erdgeschoß.
(Für Kinder vom ersten bis sechsten vollendeten Lebensjahr .)

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags und
Freitags , nachmittags von 5—6 Uhr.

IV. Fürsorgestelle für Lungenkranke. Friedrichstr. 17 1.
Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags , Mitt

wachs und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr.
Beratung durch die Fürsorgeschwestern:  Werktäglich

vormittags von 10—12 Uhr.
V. Krüppelfürsorgesteke. Biebricherstr. 3.

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags , nach
mittags von 4fts —5ftzUhr , Freitags , vormittags von 91/2—lOi/g Uhr.

B. Beratungs « und Fürsorgestelle des Bezirks¬
verbandes.

Beratnngs - und Fürforgestelle für Nerven-, Gemüts- und
Alkoholkranke.

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags
Donnerstags , vormittags von 9 >/z—U ftr Uhr , Bachmayerstr.
(Blindenanstalt ).

und
11

Wiesbaden, de« 10. Februar 1922.

Der Magistrat , Fürsorgeamt.

Samstag , den 29. April 1922. Nr 48.

Versicherung der Büroungestellten.
Bei den Büroangestellten sind hinsichtlich der VU'

icherungsfrage drei Gruppen zu unierscheiden:
I . Gruppe : Büroangeftellte , die mit niederen oder

mechanischen Dienstleistungen beschäftigt werden.
Sie sind ohne Rücksicht aus die Höhe ihres _ ,

invalidenversicherungspflichtig . Der Angestelltenversicherung »'
Pflicht sind sie nicht unterworfen.

II . Gruppe : Büroaugestellte , soweit sie einerseits uw
mit niederen oder lediglich mechanischen Dienstleistungen R'
chästigt werden , anderseits aber auch nicht in einer del

Tätigkeit der Betricbsbeamten ähnlich gehobenen Stellunjl
ind , wenn diese Beschäftigung ihren Hauptberuf bildet.

Sie sind ohne Rücksicht auf die Lohnhöhe invalidenver-
icherungspskichtig . Zugleich sind sie aber auch dem Zwangs
der Angeftelltenversicherung unterworfen , sofern ihr Jahres'
geholt 30 000 .— A nicht übersteigt . Bis zur Erreichung diese»
Höchstgehaltes gehören sie daher beiden Versicherungen an un"
zählen zu den „Doppeltversicherten " . . 4

III . Gruppe : Im Hauptberuf tätige Büroangestellte
gehobener , dem Betriebsbeamtendienste ähnlicher Stellung.

Sie unterliegen der Angestellteuversichernngspslicht bis
. . ..ein Höchstgehalte von jährlich 80 000 .— Jt . Dre Invaliden-
versicherungsvflicht hört für sie nach den bisher unverändert
gebliebenen Höchstgehaltsbestimmungen bereits bei 2000 .—
Jahreseinkommen auf , so daß sie bei den heutigen Lohnver¬
hältnissen für die Jnvalidenversicherungspslicht nicht in Be¬
tracht kommen. Sofern sie früher Invalidenversicherung »'
pflichtig waren , empfichlt es sich für sie die freiwillige Weiter-
Versicherung zur Aufrechterhaltung der Rentenanwartschast

Cassel, den 24. März 1922 . ^ J
gez. Dr , Schroeder.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 5. April 1922.

Der Magistrat . Verstcherunzsamt.

Bekanntmachung.
Zufolge Beschlusses des Magistrats vom 19. April 1922 Nr . ^

soll die zwischen der Kursürstenstraße und dem Hohenzollernrw^
projektierte Straße den Namen

Hainbrückstraße
erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig , wenn nicht binnen 14 Tage"-
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von den Beteiligt
Einspruch erhoben wird.

Wiesbaden , den 21. April 1922.
Städt . Straßenbau «« !.

Gestorben:
Am 24 . April . Günther Renz, 1 Mon.
Am 25. April . Rentner Hermann Bald , 69 I . SÖtt®

Karoline Otto , geh. Wilhelmi , 50 I . ,
Am 26. April . Privatiere Helene von Roeder , 79 I . Eh-

fron Therese Miehling , geb. Hafner , 41 I . Gerda Bitz, 8
Tüncher Johann Wintermeyer , 55 I . Ingenieur Eduard Zollikom-
77 I . Witwe Karoline Hopfs, geb. Böhringer , 76 I.

Am 27. April . Invalide Heinrich Lehr, 61 I.
Staudesamt.

Wiesbadener Nachrichten»

— Milchpreiscrhöhung . Wir machen unsere Leser aus ?!,
in dem Anzeigenteil erscheinendeBekanntmachung betr . Milchpre'
erhöhung aufmerksam.

— Die neue Erhöhung der Kohlenpreise wird sich in jede»
Haushalt und Gewerbebetrieb sehr bald in fühlbarer Weise C
merkbar machen. Deshalb sollte jedermann darnach trachten , d>°>
Mehrausgaben durch rationelle Wärmeausnutzung auf ein Mino"■vv» . 11"t-rnwattt  her 9TtiVirtlliirTrtäFrtfitnfpitmaß einzuschränken. Unerreichbar in der Anpassungsfähigkett
den jeweiligen W ärmebedarf ist der gasförmige Brennstoff tden zeweittgen W ürmebedars r,r ver gasiorwlge -orenniiog "
seiner seinen Regulierbarkeit . Er ist daher in erster Lime d«
berufen , der Kohlenteuerung Abbruch zu tun , zumal wenn
bedenkt, daß Kohlen und Briketts gegenüber dem Gas seit l - ,
mehr als das Doppelte im Preise gestiegen sind. Grundbeding « 'pette rm Prelw gediegen pno.
für einen Erfolg bei der Gasbenutzung sind aber genügend

“ " ' r " ""i . n
UUIUJ Ult  KJCbUlUUy » |lCUV | UV .w***+•£ )+•,**&- »
woselbst auch jeden Dienstag -Nachmittag die neuesten Gasappa^

^ur einen ver ver ^ asoenusnng uvtt  yuiuytuu ^ |
Leitungen und einwandfreie Apparate . Kostenlose Beratung exJDa
durch die Beratungsstelle für Gasverwertung , Marktstraße

im Betrieb vorgesührt werden.
- Beihilfen für Schülerinnen sozialer Frauenschulen , f .,

Berufsausbildung unsrer Töchter wird immer stärker durch
fchaftliche Schwierigkeiten in Mitleidenschaft gezogen; in gesteigert
Maße macht sich diese Rot in der Bcrbereitung auf^ den sozW-
Beruf geltend , da sie in einem Alter liegt , wo andere Ausblldum
Wege schon zur wirtschaftlichen Selbständigkeit geführt had .,
Damit trotzdem der notwendige Nachwuchs an guten WohlsaYs.
Pflegerinnen mit vollwertiger Berufsausbildung sicher gestellt
ist beim Wohlfahrtsministerium ein Siipendienfonds angelegt , » ,
welchem unbemittelten Schülerinnen sozialer Frauenschulen Berh»>̂
gewährt werden . Voraussetzung ist die Erfüllung der VorbedinguNS,
für den Eintritt in eine soziale Frauenschule und eine ausgespE (
Befähigung für den sozialen Berus . Nähere Auskunft erterlt
Städt . Arbeitsamt , Abtlg . Bernfsamt , Zimmer 20. _

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller . Wielbab^

Dividenden-Auszahlung
Die für das Geachäftsjahr 1921 zur Auszahlung gelang 60

Dividende ist auf

= sechs Prozent
festgesetzt worden und gelangt auf die mit Mk. 500. ^
gezahlten Geschäftsanteile vom 1. Mai d. Js . an, von 8m ,.
Uhr vormittags und von 3—5 Uhr nachmittag * (die Saffl8' ^-
Nachmittage ausgenommen), vom 15. Mai d. Js . an nur f
mittags , an unserem Schalter 20 (I. Stock) gegen Verl ««’
der Abreohnungsbiloher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wir, diejenigen AbrechnungsbüW,,.11 • __. 11 —̂ ™ 1,11^ fAnt li n n An n rtli vii/ *hli . ..UlCIGlWlOlllg«rLLlClJ. "u,
in welchen ein volleingezahltes Guthaben noch nicht
getragen ist , zur Eintragung des Standes Ende 1921 ^
zureichen (Schalter 21).

Wiesbadener Bank für Handel und Bewerbe
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpfli®

Palm Schleucher.
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L METROPOLE-MONOPOL
RANGES. WiLHELMSTR. 8—10.

GARLTON-REST AUR AN.T
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
-- Kur- und Fremdenliste. — -

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden premden.
Bezugspreis (einschl . Amtsblatt ) : für das Vierteljahr Mk. 30.—, für einen
Monat Mk. 15.—, für Selbstabholer , frei Haus Mk. 40.—, Mk. 20.—. Einzelne
Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 2 - , mit der Tagesfremdenliste und

dem Kurhausprogramm Mk. 1.50.
- = Schrift - und Geschäftsleitung pernspr . Nr . 3690 . == = = =

== Organ der Stadiverwaliang— n
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk, 2.50, die 60 mm
breite Reklamezeile Mk. 6. —, die 84 mm breile Reklamezeile Mk. 8 —, die 84 mm breite
Reklamezeile an Vorzugsplätzen Mk. 10 Kino- und Vergnügungsanzeigen Mk. Z. —, 7.—,
9 — u. Mk. 11.— Auswärtige Anzeigen Mk. 4.- , 8.- , 10.- und Mk. 12.— Anzeigen- 1
annahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird
•-  keine Gewähr übernommen . —

üp . ISS. Samstag , 29 « April 1922. 56 . Jahrgang

Das 1. Festkonzert.
Am Dienstag , den 2. Mai, eröffnet Musikdirektor Carl

Schu rieht den Reigen der im Mai von der Kurverwaltung
vorgesehenen 6 Festkonzerte mit dem ersten Konzert,
für welches er ein sehr effektvolleis Programm aufgestellt
hat und1 zwar die Mozart -Variationen von Reger und
die grosse Tondichtung „Zarathustra “ von Richard
Straus®. Als Solistin ist Frau Grete Stückgold
gewonnen , die bekanntlich gerade als Liedersängerin
einen sehr grossen Ruf besitzt und Lieder von Reger
und Strauss zum Vorträge bringen wird.

( - - - \Mosel- u. Rheinweine
liefert preiswert

JULIUS DUMCKE
Eltville a. Rhein

seit 1849- - - z
Für den Bunten Künstler-Abend

morgen Sonntag ist es der Kurverwaltung gelungen,
anstelle des verhinderten Herrn Grüning den durch' sein
Auftreten im Kurhaus und in der Literarischen Gesell¬
schaft wohlbekannten Herrn Josef Siener, Wien, als
Conferencier zu gewinnen , er wird neben heiteren
Dialekt-Vorträgen; auch heitere Erlebnisse aus seinem
Bühnenleben und Erlebnisse mit seinen berühmten
Kollegen wie Kainz, Mitterwurzer , Girardi etc. zum
Vortrage bringen . Kein Fremder für Wiesbaden ist auch
dter berühmte Kunstpfeifer Charles Whistler , der ein
unbekanntes Programm mit Kompositionen vonGounod,
Christine usw. bringen und sich auch als Stepptänzer
bekanntmachen wird . Die moderne Tanzkunst ist durch
Fräulein Hildegard Wernecke vertreten . Die jugend¬
liche Koloratur -Soubrette Nelly Michael-Böhme vervoll¬
ständigt das Programm ' durch einige Opern- und

klassische Operetten»-Arien. Die Klavierbegleitung hat
Herr S. Wohligemuth aus Frankfurt a. M. übernommen.

Volks-Abend.
Die Kurverwaltung hat für Montag , den 1. Mai,

einen Volks-Abend vorgesehen, der um 7y2 Uhr mit
einem Massenchorvortrag, , ausgeführt von dem hiesigen
Arbeitergesangvereinen unter Leitung! dies Kammer¬
musikers Otto Höser , seinen' Anfang nimmt. Die mit¬
wirkenden Gesangvereine werden während des Abends
auch noch Einzelchöre zu Gehör bringen , wie auch das
Kurorchiester eine Reihe prächtiger Orchesterstücke aus¬
führen wird . Der Eintrittspreis beträgt ab 7 Uhr 3 Mk.

Tanzspiele.
Auf die mimischen Tauzspjiele des ehemaligen Ballett¬

meisters und Solotänzers des Frankfurter Opernhauses
Willy Godlewski mit seiner Partnerin Gitta Cucuel am
Mittwoch kommender Woche im grossen Saale des Kur¬
hauses sei heute schon hingewiesen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Die Gesellschaft der Alten Instrumente, die am2. Mai

8 Uhr ioi Kasino ein Konzert veranstaltet , bringt die
II. Symphonie von Bruni , Variationen von Haendel, Der
Bach von Ayrton, Konzert für Viola di’Amore von Asioli
und Konzertstücke von Mondomville (Quartett und
Lauitcn-Haife). Ksrtenvoi verkauf bei Stoppler und
Rettenmayer.

TbächäräcfT
4 WEBERGASSE4

zeigt die

NEUEN
MODELLE

_ _ _ >

— Wagners „Tristan und Isolde“ ist in der Neu¬
inszenierung morgen Sonntag folgendermaßen besetzt:
„Isolde“ Emilie Erick, „Brangäne “ Lilly Haas, „Tristan“
Christian 8treib, „König Marke“ Alexander Kipnis,
„Kurwenal“ Geerd Herrn Andra , „Junger Seemann“
Ludwig Hoffmamn, „Melot“ Fritz Mechler, „Hirt “ Heinr.

Schorn. Die Inszenierung leitet Intendant Dr. Hage¬
mann, Dirigent ist Arthur Rother, die technisch-dekora¬
tive Einrichtung der von Lothar Schenck-von Trapp ge¬
zeichneten Bühnenbilder wurde von Theodor Schleim
besorgt.

— „Der Dieb des Glücks“, eine heitere Oper
(Schielmenspid) in drei Akten von Bernhard Schuster,
ist vom Intendanten Dr. Hagemann für das Staatstheater
angenommen worden und wird im Herbst 1922 seine
Uraufführung erleben.

— Die Woche im Staatstheater (Grosses Haus).
Sonntag, den 30. April, bei aufgehobenem Abonnement,
in neuer Inszenierung : „Tristan und Isolde“ Anf. 5y2
Uhr . Montag , den 1. Mai, Ab. C : „Zwangs¬
einquartierung “, Anf. 7 Uhr . Dienstag , den 2., Ab. D,
zum ernten Mate : „Tanzspiele“, Anf. 7 Uhr . Mittwoch,
dien 3., bei aufgehobenem Abonnement, Der Ring des
Nibelungen, Vorabend : „Das Rheingold“,, Anf. 7 Uhr.
Donnerstag , den 4., Ab. C : „La Traviata “, Anf. 7 Uhr.
Freitag , den 5., Ab. A : „Die verlorene Tochter “, Anf.
7 Uhr . Samstag, den 6., bei aufgehob . Abonnement:
„Carmen“, Anf. 6y2 Uhr . Sonntag , den 7., bei auf¬
gehobenem' Abonnement, Der Ring des Nibelungen,
.1. Tag : „Die Walküre“, Anf. 5y2 Uhr.

Bankkommandite
Md ,von Merheim&Co.Wiesbaden
Kcmmandite der Deutschen Effecten- u. Wechsclbank Frankfurta.M.
Willielmstr . 48
(HotelKaiserbad) Wiesbaden WHliehnstr . 48

(Hotel Kaiserbad)
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

— Wochensjfielplan im Kleinen Haus. Sonntag, den
30. April, nachmittags , bei aufgehobenem Stammkarten,
Soindervorstell. : „Fräulein Julie“, hierauf : „Gläubiger “,
Anf. 3 Uhr ; abends , bei aufgehobenen Stammkarten:
„Der keusche Lebemann“, Anf. 7 Uhr . Montag, den
1. Mai, Stammreihe 5 : „Die Marquise von Areis“, Anf.
7 Uhr. Dienstag,, den 2., Stamnireihe 3 : „Ostern “, Anf.
7 Uhr . Mittwoch , den, 3., Stammreihe 4 : „Börsenfieber“,
Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 4., bei aufgehob. Stamm¬
karten', Schüler - Sondervorstellung , Modere - Abend:
„Zierpuppen ', hierauf : „Der eingebildete Kranke“, Anf.
7 Uhr . Freitag, den 5., Stammreihe 2 : „Die Marquise
von Arcis“, Anf. 7 Uhr . Samstag, den 6., Stammreihe 1,

Fortsetzung auf der 3. Seite.

Ein neues Bankgebäude in Wiesbaden.
Die Bank für Handle ! und Industrie

(Darmstädter Bank) hat ihre neuen Bankräume in ihrem
Hause Taunusstr . Nr. 3, dem früheren „Hotel Alleesaal“,
in Benutzung genommen. Dass es sich als nötig erwies,
die bisher mietweise innegehabten Lokalitäten gegen»
grössere zu vertauschen, ist ein deutlicher Beweis dafür,
dass auch»diese seit 11 Jahren hier ansässige Grossbank
es verstanden hat , »ihrem Geschäft in Wiesbaden und
Umgebung eine »bedeutende Ausdehnung zu geben. Die
Wiesbadener Filiale der Darmstädter Bank ist bervor-
gagangen aus dem im Jahre 1865 gegründeten Privat¬
bankgeschäft des Herrn' Martini Wiener, welches sich
von Anfang an in dem nunmehr nach' 57 Jahren»ver¬
lassenen Hause Taunusstr . Nr. 9 befunden hat . Welch
grosses Geschäft aus jenen kleinen Anfängen sich ent¬
wickelt hat», davon zeugt das stattliche Haus , davon
zeugen die ca. 150 Angestellten, welche seine Räume
mit ihrer emsigen Tätigkeit erfüllen.

Das neue Bankgebäude ist ein imposanter Sandstein¬
bau, der in seiner hellen Farbe der unteren Taunus¬
strasse und der Umgebung des Kochbrunnens zur

Zierde gereicht. Das Vorderhaus gliedert sich durch
einen stark betonten Gurtsims sehr glücklich! in einen
in die Breite wirkenden»Unterteil , die Bank, und einen
mit vielen flachen Pilastern nach' oben strebenden oberen
Teil, däs Bürohaus , das in turmartig ausgebildete Eck¬
teile endigt . Beim»Eintritt dürch»den marmorumkleideten
Vorraum wird man überrascht durch die zweckmäßige
Anordnung , dass sich schon hier der Strom des Publi¬
kums teilt : links gelangt man durch» einen» kurzen
Durchgang in die Kassenhatte, rechte durch einen
säulenumstandenen Vorplatz in die Effekten- bzw.
Börsenabteilung , während ’ in der Mitte Aufzug und
Marmortreppe zu den oberen Direktionsräumen und den
Büros der Obergeschosse führen . »Die Kassenhalle, in
zartem grau und grün , mit ihrem in schwarzem und
weissem Glas fein ornamentierten Tonnendäch , ihrem
Mosaikboden und! ihren»zahlreichen Perspektiven in die
sich auf allen Seiten anschliessenden Arbeitsräume, Zu- (
gänge und Sitzplätze, wirkt warm und’ festlich. Man
wird gefesselt durch die Übersichtlichkeit der An¬
ordnung , die schöne Symmetrie, die Einheitlichkeit der
Linien, die Gediegenheit der Fichenholzarbeit und nicht
zum wenigsten durch zwei überraschend schöne, an den

Gurtbogen des Glasdaches aufgehängte Beleuchtungs¬
körper.

Als ein besonderer Vorzug dürfte es wohl von dem
Wertpapiere kaufenden Publikum empfundlem werden,
dass dler Raum der Börsenabteilung von dem des Kassen¬
verkehrs abgesondert ist , wodurch! ein intimeres und»
diskretere® Bedienen der Effekterakäufer und -Verkäufer
erreicht wird.

Von der Halle führt eine Treppe in den Tresor-
vorraum hinab, dler sich unter Betonung dies Charakters
eines steinernen Gewölbes durch die edle Behandlung
der Wände und Decken, wie auch durch »die Eigenart
seiner Beleuchtungskörper auszeichnet. Dieser Vor¬
raum ist durch eine breite Barriere in einen»Arbeiteraum
der Tresorbeamten und einen»mit Lederpolstern»im vor¬
nehmer Schlichtheit geschmückten Warteraum getrennt,
um den sich die Kabinen für die Mieter von Sch'liess-
fächern gruppieren,. Von dm Vorraum führen zwei
schwere, in Bronzefarbe gehaltene moderne Stahlpanzer¬
türen in das eigentliche Tresorgewölbe , welches-, nach
dteni Regeln neuzeitlicher Technik überaus massiv erbaut,
in seiner imponierenden Grösse sicherlich den weitest¬
gehenden Ansprüchen»gerecht wird 1.
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Ausflug mit dem Kurauto - 1.30 Uhr: Saalburg-Bad
Homburg . Tagesfahrt : 10 Uhr : Schloss Schaumburg , zurück
über Katzenelnbogen.
Vorverkauf von Fahrscheinen , Wochentags von 9—6 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr im Städtischen Verkehrsbüro,
Theaterkölonnade.

Nachmittags-Konzert«
4— 5y2 Uhr . 172 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kuraraliester.
Leitung : Konzertmeister W. Kieemann.

(Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten).
1. Ouvertüre zu „Die Entführung aus

dem Serail“ .
2 . Perpetuum mobile . . . .
3.  Finale aus „Die Hugenotten“
4. Estudiantina , Walzer . . .
5. Loreley-Ouverture. . . .
6. Polonäse, A-dur . . . .
7. Fantasie aus „Der Postillon von

Lonjumeau“ . A. Adam
8.  Freundschaftssuarsch. P . Sousa

W . A. Mozart
F . Ries
G. Meyerbeer
E. Waldteufel
W. Wallace
F . Chopin

Ab 3 Uhr abends:

Grosser Ball
2 Ball - Orchester.

JAZ1 . MHO,

Eintrittskarte für Nichtabonnenten : 50 lNsrlc»
Vorzugskarte für Abonnements - und Kurtaxkarteninhaber:
20 iy «srk 7 mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vor¬

zuzeigen und bis 6 Uhr abends zu lösen.
Garderobegebühr : 2 Mark.

Stasts -TIieaier.
Grosses Haus:

Samstag, den 29. April 1922. 123. Vorstellung.
Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.

Aufgehobenes Abonnement.
Die Boheme

Szenen aus Henry Murgers „Vie de Boheme“ in vier Bildern
von G. Giacosa und L. Illica.

Deutsch von Ludwig Hartmann.
Musik von Giacomo Puccini.

Personen:
Rudolf, Poet . . Fritz Scherer.
Sehaunard , Musiker . Ludwig Flaschner.
Marcell, Maler . Nicola Geisse-Winkel.
Collin, Philosoph . Alex. Kipnis.
Bernard , der Hausherr . Friedrich Schmidt.
Mimi . Gertr . Geyersbach.
Musette . . . . . . Marta Bommer.
Alcindor . . . Fritz Mechler.
Parpiguol . . Hans Schuh.
Zollbeamte . I Heinrich Preuss.

( Friedr . Schmidt.
Studenten , Bürger , Soldaten , Näherinnen , Verkäufer und

Verkäuferinnen , Buben, Mädchen usw.
Handlung um 1830 in Paris.

Musikalische Leitung : Prof . Franz Mannstaedt.
Anfang 7 Uhr. Ende 91/2  Uhr.

Sonntag , 5 3/a Uhr-: In neuer Inszenierung : „ Tristan und
Isolde"4. Aufgehobenes Abonnement.

Samstag, den 29. April 1922. Nr . 119. \

Kleines Haus (Besidenztlieater) :
Samstag, den 29. April 1922. 84. Vorstellung.

Aufgehobene Stammkarten.
Der keusche Lebemann

Schwank in drei Akten
von Franz Arnold und Ernst  Bach.
In Szene gesetzt von Max Andriano.

Personen:
Julius Seihold, Fabrikant . . . . . . Max Andriano
Regine, seine Frau . Amalie Laudien
Gerty , deren Tochter . Helga Reimers
Max Stieglitz , Kompagnon von Seihold . Bernhard Hermann
Maria Rainer . . Helga Nielsen
Walter Riemann . Gustav Albert
Heinz Fellner . Karl Ludwig Diehl

Wally ) Kundinnen ven Gerty . . . ^ PortzlM
Anna, Dienstmädchen bei Seibold . . . Seline Koller
Ein Droschkenkutscher . Guido Lehrmann

Ort der Handlung : Eine mittlere deutsche Provinzstadt.
Spielleitung : Max Andriano.

Nach dem ersten Akt tritt eine Pause von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 91/2  Uhr.

Sonntag , nachmittags 3 Uhr : Sondervorstellung : „ Fräulein
Julie 44. Aufgehobene Stammkarten,
abends 7 Uhr : „Der keusche Lebemann 44. Aufgehob.Stammkarten.

Konzert -Flügel wfBT Vertreter
ERNST SCHEUENBIRft

Jeder Fremde liest das

TUäntel, Kostüme, Kleiber,
Elegante TRafs-Scfjneiberei

Kloberne KleiberStoffe
Seibenwaren

Dresdner Dank TiCiafe Wiesdaben
Wiffelmstrasse % €cke 'RQeinstrasse ‘Zelefonanscßtüssefßr tß -59°0’59°\ 59°2>S90X

J J für Staöteerßefjr Jlr. 5905, 3906, S9° 7> 590$, 5909.

Lederwaren
undKciffertiaijs

Grosse
Burgstr.

Parterres.1.Etage.- 12 Seliaufenstir.

Original

Nadler - Koffer
zu Katalog - Prcisan

Spezialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

H . BETZ
©i%Burystrassa B

Telefon 8584 Telefon 6884

Bierstube
Pilsner Urquell POTHS Langgasse 7

Telefon 6465
Weinrestaurant

CO

« Erstklass . Küche !Z Rheing, Oewächi«

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinig © Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NA5SAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip Ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
Wir bitten am Beachtung unserer Schaufenster Edce Kirchgasse and Friedrichstrasse and unserer Ausstellung in der Taanusstrasse nahe dem Berliner Hof

Gänzlich von der Tresorabteilung getrennt liegen kn
vorderen Teile des Kellergeschosses Räume für die
Expedition , für die eigene Buchbinderei , für Trans¬
formatoren , Aufzugsmaschinen , Rohrpostmotor und
Heizung.

Zwei Innentreppen (ausser der oben erwähnten
Haupttreppe ) verbinden die Erdgeschoss rä ume mit dem
ersten Obergeschoss , wo sich, ausser einem sehr ge¬
räumigen Arbeitsraum , den Räumen; des Sekretariats
und der Rechtsabteilung , die mit vornehmer Gediegenheit
ausgestatteten Arbeitsräume und Sprechzimmer der
Direktion befinden. Es ist dadurch 1 für eine individuali¬
sierende Bedienung der Kundschaft , die sich die
Direktion der Bank zur besonderen Aufgabe macht, in
reichem Maße vorgesorgt . Sehr schön wirkt der
Sitzungssaal !, bei dem durch hervorragend gelungene

Abstimmung der Farben , Möbel und Beleuchtungs¬
körper ein Raum von ruhigster Wirkung geschaffen
worden ist.

Für die Sicherheit der Bankräume ist durch eine
Wäcliterkontrolle , Alarmvorrichtung und elektrischen
Fernschluss der Türen in jeder Weise Vorsorge ge¬
troffen.

Nicht unerwähnt ist zu lassen , dass selbst Weg¬
unfertigen Gelegenheit geboten ist die unteren Bank¬
räume zu besuchen , da durch den ebtengelegenen
Eingang die Krank enfab rstühle nicht nur bis zu den
Schaltern herangefahren , sondern auch in die unteren
Direktionsräume geleitet werden können.

Die Bank hat bekanntlich vor nicht langer Zeit mit
der Nationalbank  für Deutschland eine enge Ver¬

bindung geschlossen mit uneingeschränkter gegen¬
seitiger Haftung der zusammen mehr als eine Milliarde
Mark betragenden eigenen Kapitalien und Reserven. Füf
diese „Bankengemeinschaft" bildet das oben beschriebene
neue Gebäude gerade in Wiesbaden mit seinem grossen
internationalen Verkehr und in unmittelbarer Nähe des
von allen Fremden besuchten Kochbrunnens eine
würdige und, wirkungsvolle Repräsentation.

Der Umbau, die Ergänzung und die Ausstattung des
Gebäudes lagen in den Händen' des bewährten Archi¬
tekten und Stadtverordneten .' Fritz Hildner,  der
hier wiederum einen schönen Beweis seines grossen
Könnens geliefert hat . Für die Arbeiten und Lieferungen
sind fast ausschliesslich einheimische Handwerker und
Lieferanten herangezogen worden , deren Leistungen
ebenfalls Lob gebührt.
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SIHEPLIGISSIHUS Erste, führende, vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens. ,n;Direktio ^ ^ ^

Alexandroff.
Webergasse 37 Telephon 1028.

Täglich 8 Uhr : Heitere Abendunterhaltungen mit musikalischen Darbietungen

V

Gastspiel Al * ChilHGCl @ S  Lastspiel
Weltbesthekannter und phänomenaler Eechenkünstler.

Erna Hansen Wehnert Miss Percivani
Stimmliche Vortragskünstlerin

Prima Weine
Internationale Sängerin

Souper ä Mk. 70.

Paul Lanzig
Humoristisches Zaubergenie, sowie die übrigen bekannten Attraktionen.

Trocadero I. Etage
mit lazz -Band und Tanzvorführungen. Treffpunkt der eleganten Welt.

American BarJ
Weinrestaurant  DomSChfinke“
Schützenhof stp . 3 (an der Langgasse) . _
Telefon 185 Telefon 185 Bes . Hax Hesselbein.

Das beliebt gewordene , allen
Ansprüchen entsprechende
-Lokal . -
Bekannt gute Küche und Weine.

PELICAN
SchwalbaGhersirasse 51- Telefon S92

Samstag und Sonntag von 8 Uhr ab

Unterhaltungsabend
Wcir
Kirchgassc 43 Fernsprecher 543

)f| | | W Der gute Wein♦ Die gute Küche
■ ,u » Das semütliche Lokal

Schulgasse 10 Spezial - Ausschank MACHOLL - MUNCHEN - LIKORE

t&glichSmgan ^ v.Netiheüen .̂ ^ ^ 2TRASSE 1"Ecfe ^ RABENSTI ^ SSE 1lT ln allen Prelsla .̂

Montag , «len 1 . Mai 1922
Nachmittags von 4—6 1/* Uhr:

TANZ - TEE
im kleinen Saale.

JAZZ -BAND
Eintritt : 40 Mark.

(Tee o. a. und Gebäck einschl. Bedienung : 30 Mk .)

Zuschauerkarte (Galerie): 10 Mk.
einschl. Garderobegeblihr.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.

^ Städtische Badhäuser =
Kaiser Friedrich-Bad

Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer¬
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder ,Wasserkuren , Massagen, Moor-

Sandbäder, Raum- und Apparat - Inhalation mit
WiesbadenerThermalwasser ,Weil-bacherSchwefelwasser,
ätherischen ölen ,Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit. . -

Theodor dientet
Wäsche-Ausstattungen
Hentden-Schneiderei

'W' We6er$asse Ecke Lanssasse

J. &G. Adrian
Gegr. 1864. - Inh.: Ad. Iacobi_&Ad Kraflt

nicht zu verwechseln MS FW
mit Fa . Berthold Jacoby | | J A

Umzöge und Internat Spedition
Einlagerung in modernen Lagerhäusern und Einzel¬
kabinen , Tresors etc. — Gepäckexpediiion . —

Versicherungen jeder Art. 551
Bahnhofstr. 6 Fernspr. 59 u. 6223 Auskünfte kostenlos.

r

Wilhelmstrasse 28

Spitzen-Stores und Gardinen.
Feine Tafeiwasche.

k . .

Zeöer fremde liest das„ZaSe-Mt"

Mnp Jahn
Moöefalon

Pariser Modelle
Tel. 5172 Viesbaöen, wilhelmstr. 18i-

| IC jH ERHÖH |
e Taunusstrass e 1._ 4
t  Rrimn küctnnr rlnv T ioLlinn ™^ Bruno Kästner der Liebling ,
^  des Publikums in e
♦ Das Brandmal der Vergangenheit♦

Schauspiel in 6 Akten . «
Der Kampf um den Mann%

oder j
Die Frau mit den lOOOToiletten̂

Drama in 5 Akten . «
Beginnd. letzt.Vorstellung:V-U Uhr. $

♦♦♦♦ « ♦♦ » ♦ » «

r

Hanforderi
in Hotels, Caffis,

Wirtschaften stete das

WlSSSS jÄUSiSl - UDlZ

Parlslana
Stiftstr. 18 Tel. 1036

Sketsch B̂ühne
im

Flora -Palast
Haltest , d.Elektr . L.1, Röderstr.

Heute Progrommwechsel:
«Das starke Stück?
■; Die badende Nymphel
* Der Geldbriefträger~

Lachen Uber Lachen!

Anfang 8 Vs Uhr.
Kein Weinzwang.

{UHHSJ® ® SSWAZW

Weueinstuddcrt: „Die Schwestern und der Fremde“, Anf.
Uhr. Sonntag , den 7., nachmittags , bei aufgehobenen

tammkarten, Sondervorstellung : „Fuhrmann Henschel“,
E 3 Uhr ; abends , bei aufgehobenen Stammkarten:

"Oer keusche Lebemann“, Anf. 7 Uhr.

Das Neueste aus Wiesbaden
h- ~  J^ as  Wiesbadener Tennisturnier, das auf den 3.
.vy.,, ' ^ ai  angesagt war, fällt infolge der ungünstigen

erung aus . Der neue Termin wird später in der
ßsse noch bekanntgegeben werden.

. « TT Naturhistorisches Museum. In der botanischen
Abteilung wird der nassauiische Verein für Naturkunde

von jetzt an bis zum Herbst wieder Freitags , Samstags
und Sonntags blühende lebende Pflanzen unserer Um¬
gebung ausstellen.

— Freireligiöse Erbauung . Sonntag 10 Uhr spricht
Herr Prediger Tschirn im Stadtverordnetensitzungssaal des
Rathauses über das Thema : Die Sehnsucht nach einem Heiland!
Zutritt wie immer frei für jedermann.

— Nassauischer Verein für Naturkunde . Am Mittwoch,
den 3. Mai, Ausflug der botanischen Abteilung in die Gegend
von Frauenstein . Abmarsch 2 1/a Uhr vom Bahnhof Dotzheim.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— 50 000 Mark für einen BeethovenBrief. In einer

Versteigerung von Autographen in Berlin ist ein sechs
Seiten langer Brief Beethovens an den Notar Dr . Josef
Ignaz Edler von Varena in Graz (27. Mai 1813) mit
50000 Mk. bezahlt worden . Der Schätzungspreis für
dieses Stück betrug 25 000 Mk. Dass ein Wiener Anti¬
quar die doppelte Summe anlegte , war schon eine Über¬
raschung.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 8690.
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„Rtieingauer Winzerstube“, Wiesbaden , Bahnhofstraße 5
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Verein der Künstleru.Kunstfreunde
Wiesbaden E.  V.

Ill!illlllll!lljiilllllllllillllllllliillllllllllllllllllllllllll!lllll!llllllllllllllllllll!lll!!llilli>ii!i!llilii!!niillimimilllliillllii!!i!l!il!

Zur Feier des 50 -jährigen Bestehens des Vereins

am 12 . , 13 . , 16 ., 17 . und 18 . Mai ds . J 's . im Kasinosaal,
Friedrichstrasse 22, statt.

In denselben soll eine geschichtliche Übersicht über die deutsche Kammermusik
und das deutsche Lied gegeben werden . Hervorragende Künstler werden die
unsterblichen Werke deutscher Meister darbieten . Vortragsfolge siehe Anschlag¬

säulen.

Beginn der Morgen - Konzerte 11 */, , Bilde 1 dir.
Beginn der Abend - Konzerte 7 i/2, Ende 9 ‘/8 Uhr.

Der Preis für alle 10 Konzerte beträgt für Mitglieder : 80 und 50 K! k . der
numerierte , 40 Mk . der nichtnumerierte Platz ; für Nichtmitglieder : der Platz

120 , 80 und 60 Mk.
Einzelplätze 16 , 10 und 8 Mk.

— - Die Plätze sind Übertragbar . -

Die vorbesteliten Plätze für Mitglieder sind gegen Abstempelung der Mitglieds¬
karte vom 1. Mai ab bis 6. Mai bei Moritz & Mttuzel, Wilhelmstr. 56, abzuholen;
nach diesem Zeitpunkt werden sie gegen Erhebungsgebühr von 1 Mk . übermittelt.
— Beitrittserklärungen neuer Mitglieder , sowie Vorbestellungen von Nichtmitgliedern
werden ebenfalls bei Moritz & Miinzel entgegengenommen . — Verkauf an Nicht¬
mitglieder vom 1. Mai ab.

Die Mitglieder werden dringend gebeten , ihre Anmeldungen bis zum 1. Mai
zu vollziehen , da von diesem Tage ab über die numerierten Plätze zum Verkauf
an Nichtmitglieder verfügt werden muss und Vorzugspreise an Mitglieder nicht
mehr bewilligt werden können . Der Vorstand.
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Webergasse 8 Tel. 315
Ab 7 Uhr Speisen ä la carte i

Foyer -Restaurant
Staatstheater

Zigarren —Zigaretten
Spezialgeschäft:

TheoterfeoloiMde 35/33
Inhaber : Christian Klauer.

ERVEN LUCAS
Original Holl . Liböratube

) 1 Minute vom Kurhaus Telefon 4682
ßOVS

S E L E CT
27 Taunusstrassc Telefon 585S

Weindiel©— Likörstube
JAXZ . ßAlVD.

Pelican -Lichtspiele SchwaS &acherstr.
== = 51

Staatsanwalt Briand ’s Abenteuer
Zweite Episode

Dem Weliengrab entronnen
Erschütternder Abenteuerfilm in 6 Akten

mit Lee Parry — Napierska.

Ferner:

In Vertretung
Lustspiel zum Totlachen.

i

v«
<•
*
4
*
4I

I Bechstßin-Blüthner
| Steinway&Sons|
r Fluge! und Pianos
% Pianolas
~ neue und gespielte,
$ vorteilhaft bei
| Heinrich Sohütten
♦ Piano - Magazin
5 Wilhelmstrasse 16

J

Ever -Sharp.
Silber.

Carl Koch
Ecke Michelsberg

und Kirchgasse.

M QTII | RFR Kristall - , Porzellan - u.. O MLLULn Luxuswaren.
WIESBADEN Ältestes Spezialgeschäft am Platz,?

Häfnergasse 16 . Gegründet 1808.

PARISIENNE
distinguüe et cultivee ddsire
Situation dans famille dtrangdre
de la meilleure socidte comme
secretaire , lectrice ,conversation.

Vornehme u . gebildete Pari¬
serin wünscht Stellung in bes¬
serer ausländischer Familie als
Sekretärin , Vorleserin und
Unterhaltung.

Ecrire au Mediateur Neu¬
gasse 1 sous No . 576.

Park-Hotel
Künstler-
Spiele

Direktion : H . Habets
Musik . Leitung : Fried König

Programm. April 1922
Ernest und Gabriele

Tänze in höchster Vollendung
Jane Weild

Vortrags -Meisterin
Kurt Jurisch
die groteske Type

Ev Evenström
Tänzerin

Frau Dr. Preiss-Tlieissen
Geigen -Virtuosin

K. van Eijck
Chansonnier

Ernst Neubach
Conferencier -Vortrags -Künstler

Else Marion
die Deutsche Nachtigall

Aenn Heusinger
Lieder zur Laute

Am Flügel : Carl Wiegand
Conference : K. van Eijck

Veränderungen des Programms wrbeiialten.

WALHALLA
Du wirst sie

nicht heiraten I“
Sensationelles Drama in

5 Akten mit ersten italienischen
Darstellern.

Leos Eheronian
Lustspiel in 3 Akten mit

Leo Peukert.

?LS-

FRÜHLING IN
WIESBADEN

E©8I
Bienstag , den 2 . Mai 1922

8 Uhr im grossen Saale:

I. Festkonzert
Leitung : Carl Scliiiriclit.

Solistin:

Grete Stücksold
München (Sopran)

Orchester : Städtisches Kurorchestei *.

1.  Variationen über ein Thema
von Mozart . M. Reger

2. Lieder von Strauss und Reger
(Grete Stückgold ).

3. Zarathustra für grosses Orchester R. Strauss
Eintrittspreise:  150 , 120, 90, 60, 30, 15 Mark.

Garderobegebühr : 2 Mark.

Städtische Kurverwaltung.

Atlantic-Cabaret
Kirchgasse 15 Fernruf Nr . 485

Abends 8 Ohr:

Das beste Programm Wiesbadens
Jede Darbietung ein Schlager.

%

Abends ii Uhr:
AtlanticOazz-Band mit Balett und
Gesang -Einlagen bei freiem Entree

Sonntags 2 Vorstellungen 4 und 8 Uhr.

Pils ]Eö ÖD ED ED0 Hü0

Kurhaus HofheimI.Taunus
R2 Bahnstunde von Frankfurt a. M.

Sommerkur für Erholungsbedürftige und nervös
Erschöpfte. Mäßige Preise. 276

Prospekte durch Dr . Schulze -Kahleyss.

Beilage zu f

Amtliche!
«#ch den Anme

“ ■ä  Jacob AumOller, RQdesheima.Rhein
Afarao®, A., Hr.
.V(5kei,ma.nu , CK.
Adäflem, A-, Fr .,
•Muschul, L , Hi
Arwlersem!, 8., H
-Vadiorson, M., 1
Armlditi, Hr . mi. 8
Assel , L„ Hi .,
AiüistteniniaaMx, M.

W ., Hr .,
oagaBdi, C., Fr .,
®atuimeunt| M ., F
«äunuatairilj , Hr.
t >a:r:nioich), l, .. h
Deehier, F Hr
};' ( '*• E., Fr ., ",i
ßewuea, Fr . m, .£
Dennifeaji , H . j

Hr . in,, j
K ^ l.cd, .. A..

l4-uin, L.. ii,
Dfcnahergselii!, 1

Fr . m.
Botst, K„ Hi
Bonilmies, II,.

, TV. , XX
^eulis , E ., Hi
Bryhlni, Hr , „ >
Bu-E, Fr . anps. x<
Cathe , Hr . ml.
C6terd.no , Hr.
Cliapiu-ei,
• •lu-baumean,
Clu.'jjii ;, Hr.
Uiaüdiusv Kr.

Cohn , C., | i,. ,
0oll!-8srm«, Hr’. ,

Conrad:, B..
Crneksihand
Bade , H., :
thitteüäem,
^rtenbac,
JJopke , K.,
Breiifuss, T

'Lntzetmanm
kante ®, Hr
Peldferihjoff,
Ferber , W
Flaskamp,
Fleua-y , H,
de Font i.-ii
Frey , Hr.
Frimieni, K,
Fuinik, 8.,
Fürst , W ..
Fürst , 2 F
Calitzc -nne
Camgolff , J.
^aeiven , S<
GitModt, JVC
CoIdlacHmäd

Cniven , Br.

®r!W«n!aa», if.
Cvdlllcwmne, 1
Gummier, Hr.
van de, Haa

SShtai D„ Hr .,
[Jai teilte .!*, A„ I
Heek er , c ., Hr .,

Nt . 4

28 w‘ r .YÄ,ei «5« ib
^8 . April 1922 au*

Wiesbaden

Beitr
Stad:

1. 4.

Gruppe 1: Altstad
begrenzt vo,

Grupde ^ ^"fpe i:  Haupt!
vom Stadtki

Aarstraß
ebrich.Biebrich,
Bleid

Dorheim
Karserpl,

Kaise^aise
Lahnstraß
Mainzer
Rerotal,
OranienI

i Parks,rn
Rheinstr,
Schierste¬

platz,
Taunuss!
Wellritzst
Zietenrin

Gruppe 3: Wohustr
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AmtlicheTages-Fremdenliste.
N»ch den Anmeldungen vom 27. April 1922.

(Nachdruck verboten .)
Zumi Kockbrunnei;

Christi . Hospiz II
Villa , Albert

Grünleir Wald
Uiivtk , Qyisisana
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Ahrain , A., II, -.,
Aokfemnanri, Gh., Hr .,
A« en , A., Fr ., Pari*
AlhsohjM, L., Hr ., Berlin
Andersen ], 8 ., Hr . m. Fr
Anderson . M., Hr ., Göteborg , Hot . Dahlheim
t Hr . m . Söhne , Stuttgart , Hotel ; Vogel
Vf * ?’ L-> Hr-., Kaiserslautern , Wiesb . Hot
^ «steroniamm, lVL’ Hr -’ Hiberfeldi Grün . Wald
m ’’ , Hr ., Neustadt Hotel Berg
^ gaaxli, C., Fr ., Lyon Wiesbadener Hof

auiniann , IM., Fr ., Münchenu Palast -Hotei
«aumstaa -k , Hr ., Hornburg , H
liarnioeh), L„ Hr ., Berlin
fehler , F„ Hr ., Bonn

aeb, E., Fix, München
Bemlrf ’ I.1' uh ^obn , London Rhednstr . öS

H ., Ijx ., Karlsruhe Hotel Berg
- •“*> Hr . m. Fr ., Kapellen Centrai -Hotc,

aus Tomitius
Dom-Hotei

Weisses 1 Ross
Hotel Vogei

A- Hr ., Northiwood , P. Fortuna
Biberg , R., Hr ., Berlin Rose
Rlain ^ T̂ ’rr ^ '’ Henri . Goldgasse 2
IRIninX ’ E ' Huitlan , Wiesbadener Hof
Bolle, -‘' nT 11' O-, Fr-., Stockholm , Wilhelma
Bott tc  r m  st - Oioudl, Hotel . .Berg
.Bnnii -H-o. Hr ., München , Metropole -Monopoi

_ e*’ Hr . in . Fr ., Haag , Bristol -Exceterov
. aroin van Bnwmri, Arniheiimi Tr;” :- <-
Hreuer , W ., Hr ., Burse
fe fe’ H . Hr ., Brüssel

Q.uisisana
Hotel , Berg

Villa Albert
Pr -inlz Nikolas

TWr,,™’ 77'’ “ '*•? rmisser Pariser Hof
Bnffl m . Hr-, Kristiania , Hot . Nassau
Catho 'rr,? *1' ^ocht, , Kristiania , Taiuntusstr . 74
Ceju-j’ ’i-T™1' Hr.. (Brüssel , ßristobExceisior
OhtäT»o«!?i t ’ ??' Hr -, Berlin , Hessischer Hoi
Chefhmi ' ’ Hr ., Paris Villa Rupprecht
Ohjerjfo ff 111’ Hr ., Bordetux , Kaiiserhcf
0.2 , Hru » • Hr -, Lyon , Hotel . Berg

®, Hr . m. Fr . m. Be »!.,. Kopenhagen
Oohsn o tr Wilhelm»
CoB Amsterdam 1 Hoitell Vogel
Dolt-Serna , Hr . m . Farn . u . Beet , Berlin
Conrad , R lvi T , Kaiserhof
Cruiekshand , M." Grüner Waid

He,  Berlin _ ,
ÖoeTte^u’ Kopenhagen National
C 'H * •, Hr ., Köln Hotel Nassau

Wft i kiN 'ÄüL
g “ . ft , Krauin , M .ULL
Felder,Kl n- ' r ? ' 5 e'̂ ' , Straslsiburg , Hot . Bender
FeSiv CHrHr rrKr? feld Grtoer Wald
Fiasko,mm Vil Hattenheim , Wiesibad . Hof
Fileua-v ^ ir P m ^Fr G'^ ls?nikirchen  Gr . Waldde «wtei Hr., Reimes , Hotei Nassau
de FonteuÄat R„ Hr ., Par « , Palast -Hotel
Frimieii ü ,. ' Häntnimigeia, Prüniz Nilkolas
Funk S [Vm' Hr ., Ostiersuind1, Grüner Wald
Fürst W » ' ^ rhn Grüner Wald
IW Berlin Reichspost
GnK+m " Fr in ., Stockholm :, Sorainemlb. Str . 66
Gams-ntf ^ G’’ Hr ., Berlin Kaiserhof
GiuT®° d Hr ., Elsenfbornl Einhorn

v̂ r , Sehiülerita, TnoMdheitini Kapellenstr.
ufliiod'b, M., Hr ., Wetbergassie 45/47
°id»chimidti, C., Hr . im Fr ., Ajmaterda .m,

r , Hotel Nassau
/ r̂laven, Hr . <m. Fix, Kristiania , Hot .. Nassau
Cntmsgaard 1, B., Hr ., Kristiania Royal
Grovenan , J ., Hr ., Hengelo , Z. neuen Adler
GuilHonnme, Hr . nr . Begl ., Haag , Pr . Nikolas
Gummier, Hr . nr. Fr ., Koblenz , Grünen Wald
vam der Haaren , W ., Hr . an. Fix, Apeldoorn

Metropole -Monopol
“uiiian ; D., Hr ., Heidelberg , Wiesbad . Hof
Hartenfels , A ., Hr ., Kihaimgem, Hansa -Hotel
Heeker , C., Hr ., Haiger Grüner Wald

Hegge , 8., Fr ., Drioiuithieim! 4 Jahreszeiten
Heidt , Hi . ml. Fix, Lübeck NerotaL 13
Heftmlbockeill, G., Hr ., Köln Grüner Wald
Heiniemann , E., Hr ., Elberifeld 1, Wiesb . Hof
van Helomla, IE., Frl ., Velp Wilihelma
de Herrsch, Hr . m . Fr ., Brüssel ! Panik-Hotel
He.n!lng, Hr . in . Fr ., Hamlburg , Sohlwarz. Bock
Herz , Hr . m . Fr -, Ellberfleldl, Prinz Nikolas
Hildcbrand , E ., Fr ., Stockhollmi, Palast -Hotel
Höpp , F ., Fr ., Wieslhadlener Hof
Böigeimledim, Th ., Fix, Warschau , Penis. Fortuna
Höyluind.1, G ., Hrx, Göteborg , Hot . Dahlheim
Ho-ogediyk, Fr ., Haag Kaiserhof'
Hubert , J ., Hr ., Stirassibuirg, Hotel ; Bender
Hubert , G., Hrx, IBM Nauheim !, Hobel Vogel
Kiers , A., Hr ., Rostock Hansa -Hotel
Ingoist ;, Hr . nr. Fr ., Taimimerfors , Hansa -Hotel
Jablbnsiky , M., Hr . m». Fr ., Berlin , Kaiserhof 1
dia'eoieike,' A., Hr ., Fulda Hotel Berg
Jäkel , P „ Hr ., KoWtemss Einhorn
Johansen , St ., Hr ., Krifeltfonia, Hotel Berg
Jon,eck , Hr ., Zuim! LanidSberg
de J -omgh, Oh., Hr ., Haag Neroberg -Hotel!
Kalefflelie, J ., Hr ., Mlolstiieiim! CmträJ -Hobel
Kalfert , E ., Frl ., Ohristi . Hospiz II
Kanai , Hr ., Tbkio - Intwmafionai
Kajflpler , Fr ., Hr ., Gernsheim Hotei Berg
Karlasoni , H ., Fr ., Norrköpinig , Pariser Hof

Im s

PARK-HOTEL
Wilheimstrasse 36

niöla öle schönste Dieleranv - LMeie der Rheinlande.
Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango - Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltung ab 81/* Uhr.

Park- Cabaret ÄS
Bühne Wiesbadens . Abend -Vorstell¬
ungen ab 8Vs Uhr. Sonn - u. Feier¬
tage Nachmittags -Vorstellungen von
4- 6 Uhr.

Park-Bar Barf0rd|evornehmenKreise.
Hawallan - Jazz

Tanzleitung : Ernest und Gabriele.
V_ >

Royal
Sarniat. Nerotal

Oentral -Hotel
Reichspost

Wiesbadener , Hof

Kauldes , Oh., Fr ., Zürich , Wemikör-Paxmianin
Kierieh , L., Frl ., Zaaudlaim1, Halus, Dambachtali
Kitt fand , Hr . nr. Fr ., Bergen , Hotel ! Oiäniem
Klaiusmer , M., Hr ., Franfitart , Reichspost
KlelinihSaus, C., Hr, , Bonn ! Weilssesi Roiss
Koersum , Hr . m. Fr ., Mallmiö Hobel Nassau
Koster , E ., Fr ., Gnoninigemi, Schwarzer Bock
Kretschmer , A ., Hr ., Berlrln Grünerl Wald!
Kriiewitz , A., Frl ., Berlin , Kuwh;. Diietenimühie
Krens , K ., Fix , Frankfurt Reichspost

1Ässilk , E ., Hr ., Tonnieä Golldgasse 2
Laurent, , A., Hr ., Lyon Wiirsbademicr Hof
Lcona , J„  Hr ., Berlin Villa , Bertha,
Lev,lecker , P ., Hr ., Hainbuiig , Grüner ; Wahl
laeli/t , E ., Hr ., Saarlbrüokeu ' Kronprinz
Ijittmaun , B., Fr ., Zürich , Neubauerstr . 10
Loefbcrich , J ., Hr ., Offenbach , Grüner ; Wald!
Loeugard , iE., Fr ., Neu York Ros«
Loeiseir, M., Hr ., iBeifin
v. d . Loo , W ., Hi-., Vellp
v. Lo-ritt , J ., Hix, Oxford
Louteer , R ., Hr ., London
Loubser , J ., Hr ., London

Don -Hotel
4 Jahreszeiten,
Tri 'erischer Hof
Trierscher Hof
Trierscher - Hof

Lmmgreu , H ., Frl ., St oökhtollm, Regina -Hotel

Lundin , E ., Hr ., Stoekhollm ' Palast, -Hotel
Malet , J ., Hr, , Besiers Prinlz, Nikolas
Mantealu , M., Hr . m . Fr ., Paris , Hansa -Hotel
Miaremis, Hr . in. Farn ., Paris Spiegel
Le, Marisier , J ., Hr ., Bordeaux , Zum ! Falken
M'aituisewiitz, Hp. mi. Farm. u . Begl ., Antwerpen

Privathotel Petri
Miellos, Hr . ,m. Fr .,
Mendel , A ., Hr ., Bonn
Michaelis , D ., Hr ., Berlin
Miichell', L-, Frl ., , Höchst
Miicksl, Hr . in. Fr ., Paris
-Vliboiky, F -, Hr ., Budapest ;, Prinz Nikolas
Milstein , J ., Hrx, Leipzig , Schwarzer Bock
Mirerd , Hr . nr. Fr ., Reims , Metro,poie -Monop.
Monheim , Hr ., Düsseldorf Hansa -Hotei
Moog , Hr . na. Farn ., Heelsuimi, Regina -Hotel
MoskiooitfS, J ., Fr ., Biudapeslt QiuisiSana
MüUberger , Hr . Mannheim , Z. Stadt Biebrich
Müller , E -> Hr ., Hamlburg Taunus -Hotel
Müller , M ., Hr ., Kassel Einhorn
Mutermehr , Hr . ,m>. Fr ., Paris ', Ner -ostr . 31

Nfemeth , 8-, Hr ., Ungarn , IIochsLätteilstr . 18
Xeuhoss , W ., Hr ., Krelfeld Grüner Wald
Neun / ,E ., Fr ' ., Wiesbadener , Hof
Neveiimg, E ., Hr ., Koblenz Oentral -Hotel
hewrath , R., Hr ., Köln Schwarzer Bock
Niikiseh , M ., Hr ., Leipzig Hotel , Nassau
Nordström , G., Frl -, Norrköjiiing , Pariser Hof
Nylander , Hr . m. Fr ., Keimt Goldgasse 2

v/estereicher , M., Hr . jn . f ix, h'rtrrrkfurt
Taunus -Hotel

Gifi !haus , U., Hr ., Rotterdam , Hotel Nassau
Oh,äsen, G., Hrx, Kopenhagen 1.ehrstr . 33
Olimann , Hr . nr . Fr ., Stockholm ;, Fürstenhof
Overeynder , W ., Hr ., Rotterd ., Hot . Nassau
Paam , J ., Hr . in . Fr ., Conz Zum Falken
Pauli W ., Hr ., Wedllburg Reichspost
I’auisen , L., Frl ., Kopenhagen . National
Paullsen, Hr . m . Fr ., Kristiania , Taumusstr . 74
Peters , Hr . nr. Fr ., Eschweiler , Sohw. Bock
Pfeffer , 8 ., Hr ., Warschau Hotel Nassau
Pisa re,k , R ., Fix, Berlin , Haus Daimbachtal
Pogre 'binski , M., Hr ., Pens . Frenz
Puhl , J ., Fr ., Budapest Quisifeana
Pülcher , E ., Hr ., Metz Oentral -Hotel

,de Rancouirt , 2 Frln ., iBord'eaiux, Kafeer 'hof
Rasspe , Hr . am. Fix, Soliinigen, Schwarz . Bock
Ra,wskr , Hrx imi. Fr ., Straslburg , Hot . Nassau
Reese , K ., Frl 1., Zürich , Wemker -Paxmann
Re« , L., Hr ., Berlin . Villa Bertha
Roquö , Th ., Hr ., Haag Penis. Fortuna
Rjosemzweig, Fr ., Sehevening -en!, Gartenstr . 23

. die Roux , L ., Hr ., Landlau , Wiesbadener , Hof
Hüben , Hrx m.  Fr ., Charlottenlb ., Kladfeerihof
Rutelllani Hr . im. Fr ., Str 'assburg , Hot . Nassau

Salimiona, N ., Hrx, Paris Prinz Nikolas-
Salomomsiom, C., Frl, , AlimeJioo, CentrallHotel
Saininseh , M., Fr ., Düsseldorf , Hans «,-Hotel
SandleJ, .Hr . mi. Fix, Ostersrunld, Gflülner: Wald-
Sanft , J ., Hr . m . Fix, Bukarest ! Spiegel
Selüidlbr , II ., Hr ., Potsdam , Metropolfe -M.
Sßhaurübui ’g, K ., Hr ., Dioirthiund , Hansa -Hot.
Schtedell, E ., Hr ., Lengjfunt CentralrHotel
Soheibler , ,M-, Frl ., Fürstehhof
Sehe,rer , J ., Hr . nr. Fr ., iHrsthih Bristol
Schilk , ,M„ Frl ., Frankfurt , Pens . Vogelsang
Schiindler , A ., Hr ., Düsseldorf , Hotel Vogel
Schlesinger , J -, Fix, Riga. Villa , Albert
Soliwolb, Hl-, m . Fix, St . tJueen , Goldgasse 2
Seinefeldi , !E-, Fix, Warschau Luisens,tr . 5
Seligmanui , G., Fr ., Neu York Ros®
September , G ., Hr ., Paris Taunus -Hoteil!
Sions leben , W ., Hr ., Zeitz Aldiellheidstr. 26
Simon , M., FrII. m,. Begl ., Nerotal 15
Sleecks , Hr . imi. Fr ., AjntWeiripen, Hot . Vogel
van der Slooten , Hr . an. Fr ., Haag , Metropole 1
Smleitsikoi, F ., Frl ., Royal
vom Staa, , H ., Fix, Giesse®) Wedhses, Ross

8toll !, Hr . an. Fr ., Haag Hotel Beuden
Sbräter , F ., Hr ., Rheine ! Schwänzer : Book
Sturm , H ., Hix, Pforzheim Grüner Wald
Sutodebiloch, C., Hr ., Norwegen , Quisisana
Süstmlund!, H ., Hr ., Koblenz Einhorn
von Swetohine, , L ., Fr ., Paris ), Taumusstr . 64
Swjinsom, F ., Fr . nr. Tocht ., Norrköping,

Pariser Hof
Swinsori , A ., Fix, Glasgow Nerostr . 32
Symonds , Hr . m,. Fr ., London , Rheinstr . 68

Tett 'eSes, A,., Hr ., Steglitz Zum' Falken
Tliamni), O., Hr ., Berlin Adelheidstr . 26
Thune , Schülerin , Vi'nd'eren , Kapellenstr . 58
Tom , Hix mi. Fix, London , iBlristol-ExceMor
I oralster , Hr . in . Er ., Würizb., K . DretenmükÜe
Träger , A ., Hr ., Remscheid , Wiesbadener Hof
I reseo , V., Fr ., Neroberg -Hotel
rI ritschler , P ., Hr ., Paris Grüner , Wald

5 ancoulens , Hr . hl . FaimJ., Paris , Metropole
Vandewdool , L ., Hr ., Haag Central -Hote!
Vanzezestraate , E., Hr ., Brüssel , Taunus -Hot.
van der Veldt , Hr . m. Fr ., Haag , Metropole

r ——'—-—■———>Carlton-Restaurant
des

Hotel Metropole
Wilheimstrasse 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Ausei lesene Weine und anerkannte KUche

Täglich:
Lunch , 5-Uhr -Tce , Diner it I» carte

Tangotee mit Jazz-Bond
jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag , nachm , ab 4 >/z Uhr

Grosse Tanz-Unterhaltungen
mit Salon- Orchester und mit Jazz -Band

jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag abends nach dem Diner

ab 10 Uhr
ABEND - TOILETTE

- - - - -J

Verner , E ., Hr ., Frankfurt Hotel Nassau
Yerschorn , Hr . m.  Fr ., Haag , Taunus -Hotel
Vitalen , M., Hr . m . -Fr ., Rela -rg , Hotel Nizza.

Wahlberg , B„ Hix, Stockholm ', Hot . Bender
WaMraf , P „ Hr ., Köln Hotel Nassau
Walsh , A., Hr ., Pens . Frenz
Watbet , Hr . m . Fr ., Mlalmnheilmi, Z. Landsberg
Weiler , L., Fr ., Köln Witesibadener Hof
Wedlnberg, Hr . nr . Fr ., Warschau , W . Ross
Weil « , Hr ., San Francisco , Z. Kochbrunnen
Weis », P ., Hix, Berlin Grüner Wald
Weisswenge, .Hr . nr . .Fr ., Drlesd., Centrial -Hot-
Wertheimer , R ., Fr ., Strassbuag , Nerotal 23
Westerv -eM, H7. Hr . m . Fix, Zandvoort,

Schwarzer Bock
Westplral , C., Hr ., Leipzig , Metropolc -Monop.
W ielhle, G., Hr ., Schönberg , Z. neuen Adler
Wilson , K ., Hix, Hamburg , Metropofe -Monop.
Wo« , M., Hr ., Frankfurt ! Grüner Wald
van Wo -lfiämisdloirff, Fr . m . Tocht ., Holllandi

Hotel Nizza
von) Wolkaff , N ., Fr ., Berlin Grüner Wald
Wonmseir , K ., Hr ., Basel Hotel Berg
WyinBit'oik, W ., Hr . ml. Fr ., HoNahd !, Metropole

Zemlp, Hr . m . Fr ., Paris Albany
Zo'llliiko'per , !E ., Hix , Brüssel , Ka,pefllenatr . 72
von Zuylen , G-, Hix, Breda , Kaiserhof

Amtsblatt
Nr. 48 vom 29. April 1922.

Milchpreiserhöhung.
38 m^ .? ? inhandelzhöchstpreis für Milch ist ab Freilag . den

Apnl 1922 auf 10.40 Mark erhöht worden.
Wiesbaden , den 26. April 1922.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
rn.pF " Beiträge nach § 4 der Ordnung , betr , die Erhebung von
St iÄu J1 !Tk$ccfun 9 der Kosten der Straßenreinigung in der
des *om  27 - September 21, wurden durch Beschluß

üom  22 . 2. 22 und Beschluß der Stadtverordneten-
aenaiuirir ^ k ^°‘a lL 3- 22 »b 1- April 1922 erhöht. Der § 4
l a oi r ,tbnan 9 wird aufgehoben und erhält mit Wirkung vom
R 4 . 22 folgende Fassung:

§ t-

s Fünfeck) ,
- , Schwal-

Grudo . «Ersatz für den Anqrenzmeter betragt lahrüch für
Altstadtstraßen im Stadtkern (historisches

o«9renät von der Wilhelm -, Taunus -, Röder
Grudii . ? tXk  Rheinstraße , ausschl . dieser Straßen 8.40 M

i. Hauptstraßen durch den Stadtring fStraßenadern
vom Stadtkern aus ) und zwar:

Aarstraße , Adol/sallee , Albrecht -Dürer -Straße,
Blebricher Straße , Bierstadter Straße , Bismarckring,
D .̂ eichstraße,
Dotzheimer Str ., Frankfurter Str ., u -,
Sai Bt pIQfe, Kaiserstraße , Kaiser -Friedrich -Ring
o , Kaiser -Wilhelm -Ring , Kursaalplatz,
Lahnstraße , Langenbeckplatz, Loreleyring,
Mainzer Straße , Moritzstraße,
R -rotal , südl. u. nördl .,
Oranienstraße,

) Parkstraße , Paulinenstraße , Platter Straße,
Rheinstraße , Röderstraße,
Schiersteiner Straße , Schwalbacher Straße , Sedan-

platz , Sonnenberger Straße,
Taunusstraße,
Wellritzstraße , Westendstraße , Wilhelmstraße,

o '̂ tenring . . .13 .60^
*M*l>e 3 : Wohnstraßen u. übrige Plätze im Stadtbering 9.40 M

bis
Der Be rgssatz nach dem gemeinen Wert beträgt jä
zu 10 000 JL  für jede angefangene 1000

qem. Werts . .
JC der
. . . 3über 10000 bis 50000 M. s. d. ersten 10000M.— 35 M.50000 100000 M. .. 50 000M.— iss an. i100000 150 000 M. .. 100 000M.— 280  an . o

150 000 200000 M. „ 150000M. - 885 an. 8200000 250 000 M. „ 200 00), an.— 470 an . "250000 800000 M. .. 250000M.— 540M. H800 000 400000 an. „ 300 000M.— 595M. k400000 500000 M. 4000(0 «85M. °500000 ioooooo an. .. 500 000M. - 755 M.1000000 1500000 M. 1000000M.— ioo5 an. g,1500000 3000000  an. 1500 000M.— 1205M. ^
3000 000 5OOoOOOM. „ 3000 000 Kit.= 1655M.*-5000 000 7500000  an. „ s«oo ooo an.= 2055  an . -g'' 7500000

10000000» iooooooo  an. .. 7500000M.—
10000000M —

2305M. ~
2555 M.

3.oo an2.50 an'
2.io ani.7o ani.40 an-l.ioan.oooan
o.7o an.
o.5o an.o.4o an.
o.so an.o.2oan.o.io an.o.io an.o.o5 an.

Bei unbebauten Grundstücken, Kirchen und anderen gottes¬
dienstlichen Gebäuden , privaten Wohltätigkeitsveranstaltungen,
als gemeinnützig anerkannten Wohnungssiedtungen und AnstaUen,
sowie bei milden Stiftungen wird nur die Hälfte deS vorstehenden
Beitrags erhoben.

Unbebaute Grundstück«, die mehr mit der Straße al » in die
Tiefe gehen, werden mit nicht mehr als 100 m Angrenzlänae
herangezogen.

W i e s b a d e n , den 20. April 1922.
Der Magistrat.

Beachten Sie die Preissteigerungen.
„ Sie betragen seit dem Jahre 1914 für Briketts das 45 fache,
für Nußkogle das 50 fache, für Gas dagegen nur das 24 fache.

Ziehen Sie daraus die Folgerung und verwenden Sie ausschl.
Gas zum Kochen, Beaten , Backen, Bügeln , Baden , Löten, Glühen,
Härten und zur Raumheizung in der Uebergangszeit.

Großverbraucher erhalten Rabatt.
Betriebsabteilung der städtischen Wasser- und Gaswerke

Bekanntmachung.
Zufolge Magistrats -Beschlusses vom 19. 4. 22, Nr . 777 . soll

die zwischen Schumannstraße und der Spohrstraße festgelegteStraße
den Namen Raffstraße
erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig , wenn nicht binnen 14 Tagen,
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von dm Beteiligten
Einspruch erhoben wrrL.

Wiesbaden,  den 26. April 1922.
Stadt . Straßeubauamt.

Betrifft
An - und Abmeldung von Gewerbebetriebe « .

Wer im Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe anfängt
hat deoi Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit dem
Beginn des Betriebes Anzeige davon zu machen, welche schriftlich
zu erfolgen hat , oder auch bei der Steuerverwaltung , Rathaus
Zimmer Nr . 9, mündlich während der üblichen Bormittagsstunden
(8—1 Uhr) zu Protokoll gegeben werden kann.

Diese Verpflichtung trifft auch denjenigen, welcher
a) das Gewerbe eines anderen übernimmt oder fortseßt,
d) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle desselben

ein anderes Gewerbe anfängt.
Wer die gesetzliche Beipflichtung zur Anmeldung eine« steuer¬

pflichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist nicht
erfüllt , verfällt nach 8 70 des Gewerbesteuergesetzes in eine dem
doppetten Betrag der einjährigen Steuer gleiche Geldstrafe : daneben
tst die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
bet dem Herrn Vorsitzenden des für die Veranlagung zuständigen
Steuerausschusses der Gewerbesteuerktassen I - IV , Herrngarten-
ftrafee 5, hier , schriftlich anzuzeigen. Wird ein Gewerbebetrieb ein¬
gestellt, aber nicht rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer
nach Z 33 des Gewerbesteuergesetzes bis zur Abmeldung fort¬
zuentrichten.

Wiesbaden, den 25. April 1922.
_Der Magist rat — Stenerderwattaag.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 10. bis 25 . April ds . Zs . bei

der Polizei -Direktion Wiesbaden angemeldeten Fundsachen:
Gefunden:  12 Tünchergerüststricke, 1 goldener Ohrring,

1 Nickelkneifer, I kugelför,niger goldener Anhänger , I rotbraunes
Portemonnaie , 1 Doppeltrauring , 2 weiße Garlenstühle , 1 kleiner
Pelzkragen , 1 schwarze Damenhandtasche, I leerer Rucksack, 1 Herren-
regenschirm, 1 Hundepeitsche, 1 rumänische Erinnerungsmedaille
1 goldene Nadel (Reitpeitsche), 4 verschiedeneKneifer , 1 braunes
Portemonnaie v. Minna Schauß , 1 Stoffhandtasche , l Meerschaum-
Zigarettenspitze, 1 schwarzlederne Damenhandtasche , 1 schwaizes
Damenportemonnaie mit Inhalt , I goldenes Kettenarmband
I schwarzseidener Damenregenschirm. 1 goldene Armbanduhr'
1 Boltmesser. I Halskettchen mit Herzchen, l goldene Damen-
Handtasche, 1 kleines schwarzes Geldtäschchen m. Inhalt I Feder-
wagea für Schreiner oder Tapezierer , l schwarzer Kinderstiefel,
I defekter Herrenrock 1 Halskette (kordelförmig) mit Anhänger
I Rosenkranz mit kleinen weißen Perlen , I goldenes Glieder-
armband mit Anhänger.

Zugelaufen:  Mehrere Hunde.
Der Polizeipräfident.
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1. 2. 8. 4. 5.

N ä f) e r e

Bezeichnung

Auftrieb
und

Markt¬

gebühren

Ji

a.

Schlacht¬
ge¬

bühren

Ji

b.

Unter-

suchungs-
ge-

bühren

Ji

e.
Tri-

chinen-
schau-

ge-
bühren
(s. An-

merkungl)

Jt

d.

Zu¬
sammen

das
Stück

M

Zuschlag¬
gebühren

für Schlach¬
tungen

außerhalb der
Schlachtzelten
(s. Anmerkunĝ)

ji

Stall¬
gebühren

(ohne
Streu u.

Futter)
ff. An-

merknng-)
M

Wiegeg
a . b.

leben- ■ausge-
des!

zn- s teteS
a3tcI)  i -Vieh

Ji, M

ebühr
c.

Fett,
Häute
usw.

Jt

e n
d.

Benut¬
zung
der

Last-
wage
M

Für 1 Pferd oder Maultier -
„ 1 Fohlen oder Esel . . .

15.-
15.-

142. -
107.-

8.—
8.—

— 150.-
115.—

30.—
20 —

4.-
4.-

3.-
3.-

d.Viertcl
- .75
—.75

„ 1 Ochsen, Bullen oder Kuh
. 1 Jungrind über 3 Monate

15.— 142.- 8.— ■ — 150.— 20.— 4.- 3.— —.75
1

107 — 8.— 115.— 20.— 4.— 3.- —.75
das

Et»ü
1
li

CO
s

Für 1 Schwein . . . . . . 7.50 38 - 6,— 6.- 50 — 10.- 1.- 1.50 1.50 gj
05

„ 1 Kalb bis 3 Monate alt 6 — 31 — 4.— .— 35.- 5 — 1.— 1.50 1.50 vi ä
„ 1 Schaf. 4. - 19 — 3.- — 22.— 5.— 1 — 1.50 1.50 s

1„ 1 Ziege . . . . . . .
„ 1 Ziegen - oder Schaflamm

4 — 19.— 3 — 22.— 5.— 1.— 1.50 1.50 K

unter 10 kg Lebendgewicht
Für 1 Ferkel unter 20 kg

2. - 7 — 1.— 8.- 5.— 1- —.75 —.75

Lebendgewicht . . . . .
Für 1 kg eingeführtes Fleisch

(siehe auch Nr . 10)

2. - 7.— 1.—
—.30

6 — 14.-
- .30

5.— 1.— —.75 —.75 A s

6. Gebühr für Brauchbarmachung von beanstandetem
Fleisch durch Kochen, Dämpfen , Pökeln (ausschließlich
Rückerstattung der Kosten für das zur Verwendung
kommende Salz ) oder Durchkühlen:

a) für 1 Stück Großvieh. Ji  40
b ) „ 1 Schwein , Kalb , Schaf oder Ziege .
o) „ 1 kg Fleisch . .

Gebühr für einmalige Besichtigung der Anlage:
Für jede Person M 3 .—

15 .-
1.

8.

80.-
8.-
5.-
4.
1

9.

Gebühr für Benutzung des Anschlußgleises und der
Viehrampe

a) für 1 Waggon . . .
b) „ 1 Riad oder Einhufer.
c) „ 1 Schwein.
d) „ 1 Kalb oder Schaf.
e) „ sonstiges Kleinvieh das Stück . . .

Gebühr für Benutzung der Tierkörper -Verwertungs-
Anlage (Bez. Aussch. 14. 4. 20 Berf . 196/20 ).

Für die Vernichtung:
a ) 1 Ochsen, Bullen , Kuh , Pferd oder Maultier
b) 1 Jungrind (3 Monate bis 2 Jahre alt ) .
c) 1 Fohlen oder Esel . .
d) 1 Kalb , Schaf oder Ziege . . . . . .
«j 1 Schaf - oder Ziegenlamm oder Ferkel
f ) Ganzer Eingeweide

1. von Rindern oder Einhufern 4
2. von Schweinen oder Kleinvieh . . . „ 2

M ieten
1. Fellkontors.
2. Kellerräume . .

3. Speicherräume . . . . . . .
4 . Kühlräume

a) bei Vermietung von mindestens
einem Jahr.

b) bei vorübergehender Benutzung

30.-
20 ..
12 .-

8,-
2.-

JL

10.

11.

12.

13.

14.

g) Teile von Eingeweide
1. von Rindern oder Einhufern . .
2. von Schweinen oder Kleinvieh . . . „

b) von verdorbenem Fleisch oder Eßwaren
1. bis 50 kg . . „
2. über 50 kg für jede weitere angefangene

50 kg . . .
Die Vernichtung eines Schweines erfolgt kostenlos,

ebenso wird für die Vernichtung eines Tieres,
dessen Haut unbeschädigt der Anlage verbleibt,
eine Gebühr nicht erhoben.

Gebühr für Benutzung der Fleifchverkaufshalle und
der übrigen Räumlichkeiten im Schlachthof , sofern
diese zwecks Verkauf zum Aufhängen oder Auf¬
bewahren von Fleisch benutzt werden.

Für jedes kg. Ji
Gebühr für Benutzung des Biehtransportwagens,
außerhalb der Schlacht - und Viehhofanlage.

Für die einmalige Benutzung . . . . . . ,
Freibankgebühr.

Verkaufsgebühr:
a) von im hiesigen Schlachthof geschlachtete«

Tieren für 1 kg . ■ „
b) von auswärts geschlachtetenTieren für 1 kg „

Gebühr für Ausfertigen von tierärztlichen Be¬
scheinigungen.

Für jede Bescheinigung . . . . . . . . . „
Gebühr für Reinigen von auswärts eingeführten
Innereien . . . * „

1.—
—.50

6.

2.—

.30

15.—

—.80
2 —

15.—

und
a qm und Jahr JL  20 .-
n ,, ,. ,, 5 .—

5.—

Tag
„600 . -
.. 5.-

Pachten.
5. Für Benutzung des Vorkühlraums

a) durch Inhaber von Kühlräumen über die gebühren¬
freie Zeit (§ 4 der Kühlhaus -Ordnung ) für ein
Rind oder Einhufer für jede angefangenen
24 Stunden . . . . . . . . . . . . . Je  8 .—

b) durch Nichtinhaber von Kühlräumen für ein Rind
oder Einhufer für jede angefangenen 24 Stunden „ 6.—

(Nach § 3 der Kühlhaus -Ordnung darf nur Großvieh
im Vorkühlraum eingebracht werden.)

6. Gefrier - und Stapelräume . . . k qm und Tag „ 7,—

x) Trichinenschaugebühren:  Für 1 Wildschwein Ji  6 .—, für 1 Stück Fleisch bis zur Hälfte eines Tieres Jt  3 .—, für
1 Stück Fleisch bis zu einem Viertel eines Tieres Ji  1 .50.

*) Zuschlags ebühren:  Für die Gebührenerhebung ist es ohne Einfluß , ob eine Notschlachtung vorliegt , oder ob die Schlachtung
für Rechnung eines Händlers oder Metzgers erfolgt.

3) Stallgebühren:  Die Preise für Streu und Futter werden von der Schlacht- und Viehhofsoerwaltung entsprechend den
Einkaufspreisen jeweils festgesetzt und dem Stallgeld zugeschlagen und durch Anschlag bekannt gegeben.

Genehmigt durch die Städt . Körperschaften am 18./3 . u. 17./4 . 22 und Bezirksausschuß vom 26./4. 22.

Gäderpreise im städt. Kaiser Friedrich-
Bad ad 29. April 1922.

Thermal - oder Süßwasferbad mit besonderem Ruheraum 50 M .,
10 Karten 450 M . ; mit gemeinsamem Ruheraum 30 M ., 10 Karten
270 M . Für hiesige Einwohner (nur gegen Vorzeigung des
Personal -Ausweises ) von 1 Uhr nachmittags ab auf elftere Einzel¬
preise 15 M ., auf letztere Einzelpreise 10 M . Ermäßigung.

Bei nachfolgenden Bädern und Behandlungen mit Zusätzen
wird der Zusatz als Zuschlag auf das damit verbundene Bad
berechnet.
Kohlensäure : Salon - od. eins. Wannenbad und 20 M . Zuschlag
Sauerstoff : „ „ „ „ „ 20 „
Moorbäder : Vollbad : Salonbad und 75 M . Zuschlag , Halbbad:
Salonbad und 50 M . Zuschlag , Sitz - oder hohes Fußbad : Salon¬
bad und 25 M . Zuschlag , Arm - oder niedriges Fußbad : Ab¬
waschung und 20 M . Zuschlag.

Sandbad wie Fango -Packung.
Wäsche für Kabinenbäder : 1 Badetuch 5 M ., 1 Handtuch 1 M.
Fangobehandlung : große : einfaches Wannenbad und 60 M.

Zuschlag , mittlere : einfaches Wannenbad und 45 M . Zuschlag
kleine : Dusche und 30 M . Zuschlag.

Elektrisches Wasser- oder Vierzellenbad 60 M.
Römisch-Irisches Bad , oder elektr. Lichtbad, oder Kastendampf¬

bad 75 M . Für Einheimische (nur gegen Vorzeigung des Personal¬
ausweises ) 40 M . Dusche mit Wildbab und Schwimmbecken 80 M.

Eleklr . Wärmebehandlung : große 60 M ., kleine 35 M.
Hochdruckdusche 15 Dt . . Heißluftdusche 20 M.
Wasserbehandlung : kleine 20 Pt ., große 30 M ., mit Ein¬

packung 50 M.
Ganzmassage 40 M ., Teilmassage 20 M „ Duschmassage 90 M.
Apparat - oder allgemeine Rauminhalation 15 M . Für Ein¬

heimische 12 M . 10 Karten 135 M . Zuschlag für pneumatische
Inhalation , Oelzusatz, fremde Thermal - oder Schwefelwasser, oder
Sauerstoff 7 M . Rauminhalation in Einzelkabinen 25 M , 10 Karten
235 M . ; sür Einheimische 22 M . Zuschlag für fremde Thermal¬
oder Schwefelwasser 15 M.

Wiesbaden,  den 25. April 1922.
Der Magistrat.

Aerrderimg des Kostentarifs für die Auf¬
stellung von Gasmeffern.

Der Einheitssatz für das Aufstellen und Versetzen eines Gas¬
messers wird mit sofortiger Wirkung von 70 Mk . auf 85 Mk.
erhöht,

Wiesbade «. den 25. April 1922.
Vetriebsabteiluug der städt. Wasser- und Gaswerke.

Veratmrgs - und Fürsorgestellen in
Wiesbaden.

A. Städtische Beratung -̂ und Fürsorgestellen,
l . Beratungsstelle für werdende Mütter , Friedrichstraße IS,

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Dienstags und
Freitags , vormittags von 9—10 Uhr.

Beratung durch die Fürsorgeschwester:  Montags
Dienstags , Donnerstags und Freitags , vormittags von 9 —11 Uhr

H. Mutterberatungs - und Säuglingsfürsorgestelle,
Friedrichstr. 15 , Erdgeschoß,

(Für Mütter und Kinder (Kinder bis zum vollendeten ersten
Lebensjahrs .)

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Dienstags , Mitt¬
wochs, Donnerstags und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr.

111. Kleinkinderfürsorgestelle , Friedrichstr. 15 , Erdgeschoß.
(Für Kinder vom ersten bis sechsten vollendeten Lebensjahr .)

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags und
Freitags , nachmittags von 5—6 Uhr.

IV. Fürsorgestelle sür Lungenkranke, Friedrichstr. 171.
Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags , Mitt¬

wochs und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr.
Beratung durch die Fürsorgeschwestern:  Werktäglich

vormittags von 10—12 Uhr.
V. Krüppclfürsorgestelle, Biebricherstr. 3.

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags , nach¬
mittags von 4!/2—51/2  Uhr, Freitags , vormittags von m/z —101/2 Uhr.

B. Beratungs ' und Fürsorgestelle des Bezirks¬
verbandes.

Beratungs - und Fürsorgestelle für Nerven -, Gemüts - und
Alkoholkranke.

Unentgeltliche ärztliche Beratung:  Montags und
Donnerstags , vormittags von 9 1/2-—11 !/2 Uhr , Bachmayerstr . 11
(Blindenanstalt ).

Wiesbade », den 10. Februar 1922.

Der Magistrat , Fürsorgeamt

Versicherung der Büroangestellten.
Bei den Büroangestellten sind hinsichtlich der Bev

sicherungsfrage drei Gruppen zu unterscheiden : .
1. Gruppe : Büroaugestcllte , die mit niederen oder ledigliH

mechanischen Dienstleistungen beschäftigt werden.
' ' '>ie Höhe

Angestelltenversicherung ' '
Sie sind ohne Rücksicht auf die Höhe ihres Gehal"

invalidenversicherunqspflichtig . Der
Pflicht sind sie nicht unterworfen . ,

II . Gruppe : Büroangestellte , soweit sie einerseits ME
mit niederen oder lediglich mechanischen Dienstleistungen ^
schäftigt werden , anderseits aber auch nicht in einer W
Tätigkeit der Betriebsbeamten ähnlich gehobenen Stellt
sind, wenn diese Beschäftigung ihren Hauptberus bildet.

Sie sind ohne Rücksicht aus die Lohnhöhe invalidevvek'
sicherungspslichtig . Zugleich sind sie aber auch dem Zwank
der Angestelltenversicherung unterworfen , sofern ihr Jahre ?,
geholt 30 000 .— Ji  nicht übersteigt . Bis zur Erreichung dieses
Höchstgehaltes gehören sie daher beiden Versicherungen an
zählen zu den „Doppeltversicherten " .

III . Gruppe : Im Hauptberuf tätige Büroangestellte
gehobener , dem Betriebsbeamtendienste ähnlicher Stellung.

Sie unterließen der Angestelltenversicherungspflicht bis #einem Höchstgehalte von jährlich 30 000 .— Jt.  Die Invalid ?"!
versicherungspflicht hört für sie nach den bisher unverände ''
gebliebenen Höchstgehaltsbestimmungen bereits bei 2000 .—

' ' ' Lohliver
. in
enversicherung-

pflichtig waren , empfiehlt es sich für sie die freiwilliae ^Weift?
' ' ' . - - ™ ' • hall • ~Versicherung zur Aufrechterhaltung der Rentenanwartschaft

Cassel, den 24. März 1922.
gez. vr . Schroeder.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 5. April 1922.

Der Magistrat , Versichern,igsamt.

Bekauutmachung.
Zufolge Beschlusses des Magistrats vom 18. April 1922 Nr.

soll die zwischen der Kurfürstenstraße und dem Hohenzolleriiri»-
projektierte Straße den Namen

Hainbrückstraße
erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig , wenn nicht binnen 14 Tag?"'
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von den Beteiligt
Einspruch erhoben wird.

Wiesbaden, den 21. April 1922.
Städt . Straßenbanamt.

Gestorben:
Am 84. April . Günther Renz, 1 Mon.
Am 25. April , Rentner Hermann Bald , 69 I . WM

Karoline Otto , geb. Wilhelmi , 50 I.
Am 26. April . Privatiere Helene von Roeder, 79 I . E

frau Therese Miehling , geb. Häfner , 41 I . Gerda Bitz, 8 %$
Tüncher Johann Wintermeyer , 55 I . Ingenieur Eduard Zollikos^
77 I . Witwe Karoline Hopff, geb. Böhringer , 76 I.

Am 27. April . Invalide Heinrich Lehr, 61 I.
EtandeSamt.

Wiesbadener Nachrichten.

— Milchpreiserhöhnng . Wir machen unsere Leser auf ^
in dem Anzeigenteil erscheinendeBekanntmachung betr . Milchpr ?"
erhöhung aufmerksam.

— Die neue Erhöhung der Kohlenpreise wird sich in
Haushalt und Gewerbebetrieb sehr bald in fühlbarer Weise - .
merkbar machen. Deshalb sollte jedermann darnach trachten , dm
Mehrausgaben durch rationelle Wärmeausnutzung auf ein Miridw
maß einzuschränken. , Unerreichbar in der Anpassungsfähigkeit
den jeweiligen Wärmebedarf ist der gasförmige Brennstoff
seiner . feinen Regulierbarkeit . Er ist daher in erster Linie Mj
berufen , der Kohlenteuerung Abbruch zu tun , zumal wenn
bedenkt, daß Kohlen und Briketts gegenüber dem Gas seit 1»'!
mehr als das Doppelte im Preise gestiegen sind. GrundbedingE
für einen Erfolg bei der Gasbenutzung sind aber genügend
Leitungen und einwandfreie Apparate . Kostenlose Beratung etfd|
durch die Beratungsstelle sür Gasverwertung , Marktstraße
woselbst auch jeden Dienstag -Nachmittag die neuesten Gasappa^
im Betrieb vorgesührt werden.

— Beihilfen für Schülerinnen sozialer Franenschulen.
Berufsausbildung unsrer Töchter wird immer stärker durch tvw
schaftliche Schwierigkeiten in Mitleidenschaft gezogen; in gesteigert
Maße macht sich diese Rot in der Vorbereitung aus den sozial!
Beruf geltend, da sie in einem Alter liegt , wo andere Ausbildung'
Wege schon zur wirtschaftlichen Selbständigkeit geführt ha°k-
Damit trotzdem der notwendige Nachwuchs an guten Wohlsahsi!
Pflegerinnen mit vollwertiger Berufsausbildung sicher gestellt wm
ist beim Wohlfahrtsministerium ein Stipendienfonds angelegt,
welchem unbemittelten Schülerinnen sozialer Frauenschulen Beihiü j,
gewährt werden . Voraussetzung ist die Erfüllung der Vorbedingung^
für den Eintritt in eine soziale Frauenschule Und eine ausgesproch^
Befähigung für den sozialen Beruf . Nähere Auskunft erteilt
Städt . Arbeitsamt , Abtlg . Berufsamt , Zimmer 20.

Verantwortlicher Schriftleiter : W, Müller, tieübab^

Dividenden-Auszablunil'
Die für das Geschäftsjahr 1921 zur Auszahlung gelange ®“

Dividende ist auf

= sechs Prozent s
Ji;festgesetzt worden und gelangt auf die mit Mk . 500.— v®

gezahlten Geschäftsanteile vom 1. Mai d. Js . an , von 81/ü' ',,
Uhr vormittags und von 3—5 Uhr nachmittags (die Sam8 ^
Nachmittage ausgenommen ), vom 15. Mai d . Js . an nur
mittags , an unserem Schalter 20 (I . Stock ) gegen Verl ®®
der Abreohnungsblloher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wir , diejenigen Abreclmungsbüc ® '
welchen ein volleingezahltes Guthaben noch, . nicht ®L

getragen ist , zur Eintragung des Standes Ende 1921
zureichen (Schalter 21).

Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpfli ®®’

Palm Schlauchen.
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